
 
 

 
 
 
 

2001: 
Ein seit Jahren gehegter Wunsch unserer Schützen konnte endlich erfüllt werden. 
In der Sommerpause wurde eine Ringlesemaschine um 29.500,- öS angeschafft. Da unser PC nicht mehr den 
Anforderungen entsprach, stellte sich die Frage eines Neukaufs. Es ergab sich jedoch, dass die Sparkasse 



Voitsberg-Köflach gebrauchte Computer abgab und wir einen dieser PCs bekamen. Das Auswertungs-programm 
HSSM ermöglichte uns auch, bereits während des laufenden Trainings präzise Auswertungen durchzuführen. 
Den Höhepunkt bildet das vom Computer im Handumdrehen ermittelte Finale, in dem die Einzelschützen mit 
einer im Zehntelbereich gewerteten Serie von 10 Schuss, um den Gesamtsieg kämpfen. Die weiteren Vorteile 
der Anlage liegen in der Auswertung der Schussbilder, sofort nach dem Einlesen einer Serie am Bildschirm oder 
in Form eines Ausdruckes der Serien.  
Sportlich gelang uns ein Sieg im SW-RK durch den Legionär Kristandl, ein 2. Platz von W. Zöhrer und der 2. Platz 
im Mannschaftsbewerb in der 1 Klasse.  
Bei der GM in Eggersdorf siegte Werner Zöhrer. Bei den Senioren kam P. Skorjanc auf den 5. und Bertl Ebner 
auf den 7. Platz.  
Bei der ÖMS in Klagenfurt belegte Zöhrer den 20. Platz. Bei den LM kamen keine besonderen Ergebnisse 
zustande. Ingeborg Oberländer hatte im Finale bei 40 Schuss einen Aussetzer, hatte nicht geladen, und 
erreichte Platz 6 bei den Damen, Zöhrer bei den Herren 40 Schuss nur den 10. bzw. bei 60 Schuss den 14. Platz. 
Magg und Marath, fast gleichauf auf den Plätzen 39 und 40.   
  
Bei der Jahreshauptversammlung am 15. Dezember 2001 legt Wolfgang Wörz seine Funktion als Kassier 
nieder. Berthold Ebner, der als Nachfolger vorgeschlagen wurde, nimmt diese Funktion an. 

 
2002: 

Rosental 1 belegte im 30. SW-RK in der Mannschaft und mit W. Zöhrer in der Einzelwertung jeweils 
den 3. Rang. In der 2. Klasse musste sich Rosental 2 mit Peter Dombrowski, Bertl Ebner und Ingeborg 
Oberländer mit dem 4. Platz geschlagen geben.  
In der 4. Klasse landete Rosental 3 mit Skorjanc, Bernhard Zöhrer und Gernot Wiedner mit 11 Punkten 
einen souveränen Sieg. In der Einzelwertung gingen die Plätze 1-3 ebenfalls an unsere Schützen. 
 

BM 10.2.2002: Mit 381 Ringen erreichte Werner Zöhrer den 3. Platz. Er musste der nachstrebenden 
Jugend die Plätze eins und zwei überlassen. Stefan Zöhrer aus Weitendorf siegte mit 383 Ringen, 
Thomas Widl aus Hitzendorf kam mit seinen 381 Ringen auf Platz 2, da er gegenüber Zöhrer W. in der 
letzten Passe besser ausschoss. 
Bei den Senioren I belegte Peter Dombrowski den 3. Platz. Peter Skorjanc, Berthold Ebner und Gernot 
Wiedner belegten die Plätze 5, 6 und 8.     
 

Bei den Steir. LM anfang März in der ASVÖ-Halle in Graz lag W. Zöhrer nach der 6. Passe mit 576 
Ringen noch auf Medaillenkurs. Mit einem Gesamtergebnis von 672,9 Punkten reichte es leider nur für 
den 6. Platz. Steirischer Landesmeister 2002 wurde Manfred Kristandl aus Eggersdorf mit 678,4 
Punkten.  
 

2002 wurde auch eine Vereinsmeisterschaft durchgeführt. Bei den Damen siegte Johanna Skorjanc 
vor Inge Wörz und Marianne Hoffman. 
Bei den Herren siegte in der Hobbyklasse Stefan Hoffman vor Sepp Toppler und Helmut 
Theinschnack, bei den Sportschützen gewann Zöhrer vor Marath und Dombrowski. 
 

Bei der Jahreshauptversammlung am 7.12. wurde der alte Vereinsvorstand wiedergewählt. Als 
Schützenmeister wurden Zöhrer und Marath bestellt.   
 

 
2003: 

 
Die Ergebnisse waren ….   „durchwachsen“!   
 
BM 1.2.2003 in Stainz:  
Bronze für Zöhrer mit 384 Ringen, 4. Platz für Magg mit 376 R. 
Nur ein 4. Platz für Magg, Marath und Zöhrer und ein 7. Platz für Dombro, Ebner, Skorjanc in der 
Mannschaftswertung. In der Seniorenklasse:  
5. Peter Dombrowski, 6. Peter Skorjanc, 10. Bertl Ebner, 13. Wiedner. 



 
GM am 22.2. in Graz:  
Silber für Werner mit 578 Ringen, nur Platz 20 für Egon mit 558 Ringen, am Tiefpunkt unser Klausi-
Mausi mit dem 25. Rang und 546 Ringen (an der vorgebrachten Ergebnisliste zur JH 2003 von himself 
wohlweislich geschwärzt!?)  
Silber auch für Seniorenmannschaft Dombro, Ebner, Skorjanc. 
 
ASKÖ LM am 2.3. Bärnbach:  
1. W. Zöhrer in der allg. Kl.; 3. Peter Dombroski bei den Senioren.  
Mannschaft 2. Platz mit Magg, Marath, Zöhrer. 
 
31. SW-RK:  Einzelwertung 1.Kl: 1. Zöhrer, 5. Magg, 7. Marath – Mannschaft 2. Platz. 
   Einzelwertung 2.Kl: 10. Skorjanc, 11. Dombro, 14. Ebner, 18. Wiedner  
   Mannschaft auf Rang 6 und Abstieg! Was ist da passiert? 
 
LM 16.3. in Trofaiach:  
Allg. Klasse: 8. Zöhrer 573 R., 29. Magg 559, 39. Marath 551 R. 
Mannschaft dementsprechend auf Rang 10! 
Senioren: 24. Dombro, 28. Bertl, 43. Zenz, Mannschaft Rang 9. 
 
In anderen Disziplinen waren Zöhrer und Marath erfolgreicher: In Weiz wurde W. Zöhrer im 
Kleinkaliber Landesmeister in 60 Schuss liegend, 40 Schuss kniend und 40 Schuss stehend!  
Klaus wurde Vizelandesmeister in der „jagdlichen Kugel“ und Vierter im Ranglistenschießen in der 
Steiermark. 
 
Vereinsaktivitäten: Osterschinkenschnapsen und ein Ausflug in die Sunfixlhöhle. 
 

 
2004: 

 
Beim 32. SW-RK 2003/04 konnte W. Zöhrer wegen eines beruflichen Aufenthaltes in China nicht 
teilnehmen. Es nahm dadurch auch keine Mannschaft teil.  
Im Fernwettkampf der über mehrere Monate stattfand, erreichte Zöhlel den 2. Platz.    
 

BM am 31. Jänner:  Gold für Werner Zöhrer in der Seniorenklasse,  
Silber für Dombro bei den Senioren II.  
Egon Magg wurde bei den Männern Vierter. 2. Platz in der Mannschaftswertung. 
 

ASKÖ-LM am 21.11.:  Gold für Werner Zöhrer bei den Sen1 und Senioren-Mannschaftstitel für Ebner, 
Marath, Zöhrer.  
 

Vereinsaktivitäten: Eisschießen, 
Osterschinkenschnapsen und Vereinsmeisterschaft. 

 
Am 16.3.2004 feierte unser Peter Dombrowski, der 
selbst immer für Überraschungen gut ist, seinen 
60er. Eine Überraschung der besonderen Art, und 
vom OSM Peter Skorjanc schon seit langem geplant, 
bereiteten wir dem Berliner Kindl am 15.03.2004, 
anlässlich seines 6(0). Geburtstages.  
Der Schützenverein (ver)führte ihn unter einem 
Vorwand zu McDonalds und bereitete dem 



Fastfood-Liebhaber eine Kindergeburtstagsfeier mit Kakao und Donuts.  
 
Nach dem Genuss der Süßigkeiten, einer Rutschpartie 
über die Kinderrutsche – steckengeblieben ist von den 
fülligen Kindern keines – ging es zurück in die 
Schützenhalle, wo ihm OSM Peter Skorjanc die 
Ehrenscheibe überreichte. 
 
Vereinsmeisterschaften 2004: Die Klassenergebnisse im 
Einzelnen: 
 
Luftgewehr Sportschützen:   
 Luftpistole: 
1. Werner Zöhrer  193,7 Ringe   1. 
Peter Skorjanc  85 Ringe 
2. Klaus Marath  193,1 Ringe   2. 

Berthold Ebner 78 Ringe 
3. Egon Magg  188,5 Ringe   3. Peter Dombrowski 75 Ringe 
4. Dombrowski Peter 188,0 Ringe   4. Egon Magg    74 Ringe 
5. Ebner Berthold 186,2 Ringe   5. Sepp Toppler  73 Ringe 
 
 
 
Luftgewehr Hobbyschützen Herren:   Luftgewehr Damen: 
1. Stefan Hoffman 97 Ringe    1. Johanna Skorjanc 91 Ringe 
2. Johann Marath 96 Ringe    2. Inge Wörz  86 Ringe 
3. Helmut Theinschnack 95 Ringe    3. Marianne Hofmann 85 Ringe 
4. Sepp Toppler  93 Ringe    4. Roswitha Wiedner 69 Ringe 
5. Anton Rack  91 Ringe   
6. Manfred Toppler  90 Ringe 

 

 
Rang 1-5 bei den Sportschützen (von rechts nach links) 

 
2005: 

 

33. SW-RK: Zöhrer gewinnt den Rundenkampf seit 1980 zum 16. Mal!  
Magg und Marath kommen auf den 6. und 8. Platz. Die Mannschaft erreicht damit den 2. Platz.  
In der 2. Klasse erreicht Rosental 2 den 3. Platz, in der Einzelwertung belegen Dombroski und Ebner die 
Plätze 3 und 4, Skorjanc 7 und Wiedner 16. 
 
Die bisherigen Platzierungen W. Zöhrers im SW-Rundenkampf: 
 



9. 1980/81    3. 18. 1989/90 1. 28. 1999/00 ** -
10. 1981/82   1. 19. 1990/91 1. 29. 2000/01 2.
11. 1982/83    1. 20. 1991/92 2. 30. 2001/02 3.
12. 1983/84    1. 21. 1992/93 1. 31. 2002/03 1.
13. 1984/85    1. 22. 1993/94 1.   32. 2003/04 ***
14. 1985/86    1. 23. 1994/95 5. 33. 2004/05 1.
15. 1986/87   1. 24. 1995/96  +) 3.
16. 1987/88 1. 25. 1996/97 1.
17. 1988/89 1.  26. 1997/98  1.

Beitritt v . Zöhrer 1 98 9 27. 1998/99 * 2.
 

1. Plätze: 8 6 2 16
2. Plätze 2 1 3
3. Plätze 1 1 1 3
Bei tri tt  v.  Z öhrer 1989 zum  SV R,   *zum  F ina l e nicht  ang etreten  ** W egen des  V orf a l l s  im  27. RK nicht tei lg enom m en

*** erst ab Runde 4 teilgenommen (China, krank)  +)  V erans ta l ter SV R

Südweststeirischer Rundenkampf - Siege von Werner Zöhrer (seit Beginn beim SV Bärnbach):

 
BM in Bärnbach:  
Bronze für Werner Zöhrer, 377 R. Am 4. Platz Klaus Marath, 5. Peter Skorjanc, 9. Ebner Berthold; 
Gold für Dombrowski Peter mit 371 R. bei Senioren 2; 
Mannschaften: 3.Platz Ro 1, 6. Platz Ro 2 
 

GM in Bärnbach:  
9. Platz E. Magg bei den Männern; die Plätze 7, 12, 14 und 19 für Marath, Skorjanc, Ebner u. Wiedner;  
Mannschaft: 1. Platz trotz dieser Ergebnisse! 
Bei den Sen2 wieder ein 1. Platz für Dombro!  
 

LM in Bad Gleichenberg:  
3. Platz für Mannschaft Sen; Einzelwertung: 8. Zöhrer, 12. Marath, 29. Skorjanc, 36. Wiedner; 10. Platz 
für Dombro bei Sen2  
 

ASKÖ LM in Bärnbach, 11. u. 12. November 2005: Erstmals konnten wir auch den Bewerb Luftpistole 
beschicken. Harald Mulley und Horvat Johann belegten die Plätze 5 und 6. 
Bei den Männern gab es einen 6. Platz für Egon Magg. Im Bewerb Senioren 1 holte Werner Zöhrer mit 
387 Ringen Gold. Bronze gab es noch für Klaus Marath. Ebner, Skorjanc und Wiedner kamen auf die 
Plätze 4, 7 und 10.  
Bei den Senioren 2 holte sich Dombro mit 363 Ringen die Silberne!  
Mannschaftsergebnisse: einmal Bronze für Magg, Marath, Zöhrer in der allg. Klasse, Silber für Dombro, 
Ebner und Skorjanc bei den Senioren 1.   
 
Vereinsaktivitäten: Preisschnapsen, Vereinsmeisterschaft, Wandertag Ligister 
Schmankerlweg. 
 
Jahreshauptversammlung 8.12.2005:  
Neuwahlen; Statutenänderungen lt. Vereinsgesetz waren erforderlich! 
Ehren-Oberschützenmeister Theinschnack übernahm den Vorsitz und meinte humorvoll, sein Eindruck 
wäre, dass SM Zöhrer das Sagen habe. Er stellt den Antrag auf Wiederbestellung Peter Skorjanc zum 
Oberschützenmeister. Die Wiederwahl wurde einstimmig beschlossen.   
Vorstellung neuer Schützen: Mulley Harald, Gößler Ewald, Gößler Robert. 



Der neue Trendsport! „Surfen im Keller“ 
Der Schützenverein ist wieder vorne dabei! 

Bgm. Schriebl gratulierte zur Wiederwahl des Vorstandes und sagte in seinen Grußworten, dass die 
neuen Schützen zwar aus dem „Unterland“ stammen, sich aber hier bestimmt wohlfühlen werden.  
 
 
 
 
Weihnachtsfeier: 
 
Vortrag der Gedichte durch Gustl 
Reinthaler und Johanna 
Skorjanc. 
 
 

 
 
 

2006: 
Der Schützenverein hat 2 Gewehre um je 1.800,-- EUR angekauft, damit die Schützen bessere 
Leistungen erbringen. An die Pistolenschützen erging vom OSM bei der JH der Aufruf, mehr Aktivitäten 
zu zeigen. 
Weiters wurde beschlossen, dass Ebner Berthold für Klaus 
Marath in der 1. Klasse nominiert wird, da Klaus 
berufsbedingt am SW-RK nicht teilnehmen kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Surfen“ der Damen nach 30 cm Hochwasser im Eingangsbereich 
 
 
Aktivitäten:  
Eisschießen in Bärnbach, Osterschinkenschnapsen mit 19 TN, Vereinsmeisterschaft, Fetzenmarkt im 
Festsaal und ein Ausflug mit dem Flascherlzug in Stainz.  
   

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
Der Ausflug wurde zum Großteil aus dem Erlös des Fetzenmarktes finanziert. Aus der Vereinskasse flossen lediglich 
200,-- EUR. 

Sportliche Erfolge 2006: 
 
34. SW-RK: Ein verdienter Sieg der Rosentaler Mannschaft in der 1. Klasse! Nachdem in sämtlichen 
Runden gepunktet wurde, stand die Mannschaft nach Ausfall von Egon im Finale vor einem Dilemma! 
Um in der 1. Klasse im Finale antreten zu können, erfolgte die Nominierung von Peter Dombrowski.  



Die Einzelwertung ging wieder einmal an Werner Zöhrer. Klaus Marath kam auf Platz 9. Egon Magg, 
der bis zur 10. Runde am 5. Platz rangierte, beim Finale jedoch nicht antreten konnte, landete noch auf 
dem 15 Platz.   
In der 2. Klasse gelang der Mannschaft ein 2. Platz. Bertl Ebner wurde 7. Skorjanc und Wiedner 
belegten die Plätze 11 und. 12.  
Dombro fiel auf Grund seines Antretens im Finale der 1. Klasse vom 3. auf den 17. Rang zurück. 
Endergebnis 1. Klasse: durch Dombrowski 2 Punkte im Finale erzielt - somit 18 Punkte gesamt und 2 
Punkte vor Hitzendorf 1. Gerechnet wurde aber mit einem Sieg Hitzendorfs, die damit 17 Punkte 
erreicht und auf Grund des besseren Ringverhältnisses den Gesamtsieg errungen hätten. (Ro1 bzw. Hi1 
nach Finale 10210:10237 Ringe). Eine Taktik, die leider in die Hose ging. Aber wer konnte vorher 
wissen, dass in der 1. Klasse im Finale Hitzendorf 1 nur 4 Punkte erreicht, jedoch Weitendorf, nach nur 
2 Siegen bereits abgeschlagen am vorletzten Platz liegend, eben im Finale 5 Punkte erreichen würde? 
Bei diesem Finalergebnis hätte der letzte Platz einen Punkt gebracht und damit wäre auch mit 17 
Punkten der Gesamtsieg noch an Rosental gegangen…. 
 

BM in Stainz:  
Einzelergebnisse – 1. Platz Werner Z, 4. Klaus M, 5. Egon Magg. Mannschaft auf dem 3. Platz.  
Senioren 2: 3. Platz für Dombro 
 

GM in HSSV Graz 11.-12.2.:  
1. Platz SSV Bad Gleichenberg. Der 2. Platz ging an Rosental 1. 
Die Mannschaft Ro2 verfehlte den 3. Platz um 3 Ringe! 
Einzelwertung: 3. Zöhrer, 10. Magg, 12. Wiedner, 13. Marath, 15. Skorjanc, 16. Ebner. 
Senioren 2: Dombro auf dem 2. Platz nach 92,90,90,85! 
Bei den Damen kam Anneliese Mulley-Friedrich auf den 3. Platz 
 

LM 2006 in Langenwang, 10.-12.3.:  
Bei den Sen1 siegte Willi Schrempf mit 386 Ringen, vor Harald Hausegger 384 und Manfred 
Glockengiesser 380 Ringen. Werner Zöhrer landete in diesem starken Teilnehmerfeld mit 379 Ringen 
auf dem 4. Platz. Weitere Plätze: Magg, Marath, Wiedner, Dombro und Skorjanc auf Rang 21, 23, 26, 
30 und 31. Die Mannschaften landeten auf den Plätzen 3 und 6. 
 

42. Fernwettkampf 2005/2006:  
Bei den Senioren 1 belegte nach 6 Runden Werner Zöhrer mit Rückstand von einem Ring den 2. Platz 
hinter Schrempf Wilhelm. 9. Klaus Marath, 22. Skorjanc Peter, 26. Ebner Berthold, 37. Wiedner Gernot. 
Bei den Sen2 am 13. Platz Dombrowski Peter. 
 

ASKÖ LM in Kapfenberg, 3.11.-4.11.:  
Sen1 2. Platz für Zöhrer, auf den Plätzen vier bis sieben landeten unsere Schützen Magg, Ebner, 
Skorjanc und Wiedner. 
ASKÖ-Mannschafts-Vize-Landesmeister bei den Senioren Rosental 1 mit Zöhrer, Magg und 
Dombrowski! 
Landesmeister bei den Sen2 1. Platz für Dombrowski 
 

ASKÖ BMS in Stammersdorf: 8. Platz für W. Zöhrer 
 

VM Bärnbach November 2006: Magg Egon siegte in der Gästeklasse mit 382 Ringen vor starken 
Gegnern aus Kapfenberg (Hausegger Harald, ASKÖ Landesmeister 2006) und Weitendorf (Zöhrer 
Ernst). 
 

 
2007: 

Aktivitäten des Vereines:              
Fetzenmarkt, Osterschinkenschnapsen, Ausflug  
 



Der Fetzenmarkt brachte etwa 300,-- EUR in die Vereinskasse.   
 
Schützenvereinsausflug zur Käserei Hirschler in Geistthal, Kegeln in Bärnbach und Besuch der 
Schmiede Tippler in Voitsberg. Als Abschluss stand ein Besuch beim Buschenschank Ofner auf dem 
Programm. 
 
Fetzenmarkt 2007 
 

Vereinsausflug 27.10.2007 
 
 
 
 
 

Sportliche Erfolge 2007: Gebiets- und Landesmeister!  
 
BM: Ein geschlossener Erfolg unserer Schützen:  
Auf den Stockerlplätzen Egon Magg als Zweiter und Bertl Ebner als Dritter.  
Weitere Plätze: 4-6 Klaus Marath, Wiedner Gernot und Peter Skorjanc.  
Bei den Senioren 2 ein 3. Platz für Peter Dombrowski. 



Mannschaften auf den Plätzen 3 und 4. 
 
35. SW-RK: An Punkten führend, rechneten wir vor dem Finale, das am 9.2.2007 ausgetragen wurde, 
mit einem Absturz. Mit einer Teilnahme von W. Zöhrer war durch dessen Grippeerkrankung nicht zu 
rechnen. Wider Erwarten kam es doch dazu, dass Zöhrer in Bärnbach antreten konnte.  
So erreichte Rosental 1 im Finale 3 Punkte. Es kam zu einem Punktegleichstand mit Hitzendorf 1. Mit 
dem besseren Ringergebnis fuhr HI 1 jedoch den Sieg nach Hause. Da wir den Bewerb zuvor bereits 
abgeschrieben hatten, ein völlig unerwartetes Ergebnis für den SV Rosental!  
Werner Zöhrer siegte in der Einzelwertung. 
Rosental 2 startete mit den Schützen Dombrowski, Skorjanc und Wiedner in den 35.  Rundenkampf. Im 
Endergebnis des vorherigen SW-RK auf Platz 2 liegend, wurde für die Saison 2006/2007 ein Wechsel in 
die 3. Klasse beschlossen. Mit dem Sieg in der 3. Klasse sind sie wieder in die 2. Klasse aufgestiegen.  
 
GM Pischelsdorf, 11.2.:  
Senioren1: 1. Platz und Gebietsmeistertitel für Werner Zöhrer mit 387 Ringen. Egon Magg mit 370 
Ringen auf dem 10. Platz. Skorjanc, Ebner und Wiedner auf den Plätzen 14 – 16. 
Bei den Senioren 2 kam Peter Dombrowski auf den 2. Platz.  
Die Mannschaften auf den 2. bzw. 5. Platz. 
 

LM Bärnbach, 2.-4.3.2007:  

Mit den Plätzen 6 und 7 von Zöhrer und 
Magg, sowie einem 19. Platz von 
Marath wurden unsere Schützen 
Landesmeister in der Seniorenklasse 1 
vor den Favoriten aus Bad 
Gleichenberg und Kainisch.       

Die Landesmeister 2007 
 
ASKÖ LM: Bei den Damen ein 3. Platz von Oberländer Ingeborg,  
bei den Senioren 1 ein geschlossenes Feld vom 3. bis zum 7. Platz: Zöhrer, Marath, Ebner, Skorjanc, 
Wiedner.  
Bei den Senioren 2 wieder ein 2. Platz für Dombro! 
 
Zu Beginn der Saison 2007/2008 wurde aus berufsbedingter Verhinderung der Schützen Marath und 
Zöhrer beschlossen, am 36. SW-RK in der 1. Klasse nicht anzutreten. Demzufolge wurden auch einige 
Bewerbe nicht beschickt. 
 
 

 
2008: 

Ergebnisse: 
 

36. SW-RK:  Mit den Schützen Dombrowski Peter, Ebner Berthold, Wiedner Gernot und   Magg Egon, 
holte sich Rosental 2 beim SW-RK den Sieg in der 2. Klasse.  
Somit hatten wir durch den Aufstieg für den 37. Rundenkampf wieder eine Mannschaft in der 1. 
Klasse.   



In der Einzelwertung siegte Egon Magg erwartungsgemäß in der 2. Klasse. Die Schützen Dombrowski 
und Ebner kamen auf die Plätze 6 und 7, Wiedner auf Patz 11.  
 
BM 2008: 
Am 9. Februar wurde in Bärnbach die Bezirksmeisterschaft des Bezirksverbandes Süd-West 
abgehalten.  
Im Bewerb der Senioren 1 siegte Werner Zöhrer mit 2 Ringen vor Kiss Johannes aus 
Weitendorf/Wildon.  
Die weiteren Plätze unserer Schützen: 3. Marath Klaus, 4. Magg Egon, 5. Ebner Berthold und Platz 8 
für Wiedner Gernot.  
Bei den Sen2 wieder ein 2. Platz für Dombrowski. 
In der Mannschaftswertung belegte unsere erste Mannschaft (Zöhrer, Magg, Marath) hinter 
Hitzendorf 1 und Weitendorf/Wildon den 3. Rang, bereits auf dem 5. Rang die Mannschaft Rosental 2, 
mit den Schützen Ebner, Dombowski und Wiedner. 
 
LM 2008. Knittelfeld 14.-16.3.:  
Ein wie gewohnt knappes Ergebnis bei den Senioren 1, wo die Spitzenplätze 1-5 nur um 4 Ringe 
auseinanderlagen. Werner Zöhrer erreichte mit 379 Ringen den 5. Platz. Der erste Platz mit 383 Ringen 
ging an Harald Hausegger vom Kapfenberger SV. 2. Wurde Willi Schrempf (Kainisch) mit 382 Ringen vor 
Manfred Glockengiesser (HSSV Graz), ebenfalls mit 382 Ringen.  
Egon Magg 20., Klaus Marath 23., Skorjanc Peter 29. und Gernot Wiedner 37. Platz. 
Bei den Senioren 2 scheint Peter Dombrowski in der Liste auf dem 15. Platz auf. 
3. Platz für die Mannschaft Ro1 mit Zöhrer, Magg und Marath mit 1101 Ringen. 
 
 
 
 

2009: 
 
Die Ergebnisse der Saison 2009:  

Bezirks- und Landesmeistertitel für Zöhrer! 

37. Südweststeirischer Rundenkampf 
Bedingt durch das Nichtantreten der 1. Mannschaft im Vorjahr und dem Aufstieg der 2. Mannschaft in 
die erste Klasse musste eine Mannschaft in der untersten Klasse neu beginnen! 
In der alten Formation belegte Rosental 1 den 2. Rang in der Klasse 1.  
In der Einzelwertung wurde Werner Zöhrer Zweiter. Gastschütze Peter Lampl kam mit seiner Leistung 
auf den 4. Platz.   
Rosental 2 erreichte in der 3. Klasse den 3. Platz.  
 
 
Bezirksmeisterschaft 2009: 
Bei der im Februar in Stainz veranstalteten BM des 
Bezirks-verbandes Süd-West wiederholte Werner Zöhrer 
im Bewerb der Senioren I seinen Sieg aus dem Vorjahr. 
Peter Dombrowski errang bei den Senioren II den 2. Platz. 
Newcomerin Stefanie Blumauer holte sich in ihrem 
ersten Wettkampf in der Klasse der weiblichen Junioren 
den Sieg! 
 



Steirische Landesmeisterschaften 2009 
In der Zeit vom 6.03. – 8.03. fanden die Landesmeisterschaften, ausgeschrieben vom Steirischen 
Landesschützenbund, in Krieglach statt.  
Werner Zöhrer holte in der Klasse der Senioren I wieder den Titel „Steirischer Landesmeister“!  
In der Mannschaft belegten die Rosentaler Schützen den 3. Platz. 
 
 
 
 
 
 
 
Unter den Fittichen des mehrfachen Landesmeisters 
Werner Zöhrer entwickelte sich das Talent von Stefanie 
Blumauer in kürzester Zeit! 

 
 
 
Aktivitäten:  
Einen Erfolg hatten die Schützenvereinsdamen beim Eisschießen-Gemeindeturnier.  
Das Osterschinkenschnapsen und ein Vereinsausflug zu den Stoani´s waren weitere Höhepunkte im 
Vereinsleben. 
 
Für zwei Jungschützinnen wurde Gewand und ein neues Gewehr um 1.800,-- EUR angeschafft. Aus 
dem Bericht des OSM bei der JH war leider nicht zu entnehmen, dass hierbei Gelder aus dem 
Guthaben der ehemaligen Billardrunde verwendet wurde, das auf Grund der Auflösung der Spieler auf 
einem Sparbuch geparkt wurde.   
 
Als Sanierungsmaßnahme wurden neue Fenster eingebaut.  
 
Hans und Birgit Vötsch wurden als neue Mitglieder in den Verein aufgenommen. 
 

2010: 
Allgemeines: 
Zu Jahresbeginn gab Helmut Theinschnack per E-Mail dem OSM seinen Austritt bekannt. Die näheren 
Details wurden im Schreiben nicht erwähnt. Aus demselben Grund verließ wohl auch die Familie Wörz 
den Verein. In seinem Schreiben stellte Ing. Theinschnack die Bedingung, dass das Geld aus dem 
Billardsparbuch ausschließlich zum Ankauf von Ausrüstungsgegenständen verwendet werden dürfe, 
was auch umgesetzt wurde. 
 
Bezirksmeisterschaft 2010: 
Am 6. Februar 2010 fand in Weitendorf die Bezirksmeisterschaft des Bezirksverbandes Süd-West statt. 
Bei den Senioren 1 waren diesmal die Plätze 1 bis 3 fest in Rosentaler Hand.  
Egon Magg siegte vor Werner Zöhrer.  Klaus Marath wurde Dritter.  
Ein 5. und 6. Platz für Wiedner und Ebner vervollständigten den Erfolg unserer Mannschaft!  
Bei den Senioren 2 errangen Peter Skorjanc und Peter Dombrowski die Plätze zwei und drei. 
Den 1. Platz bei den Frauen holte sich Stefanie Blumauer vor starker Konkurrenz aus Hitzendorf, 
Lankowitz und Bärnbach. 
In der Mannschaftswertung belegte Rosental I mit den Schützen Zöhrer, Magg, und Marath den 3. 
Rang. Diesmal bereits auf Rang 4, die Mannschaft Rosental II.  
 
SW-Rundenkampf: 



Nachdem der SV Rosental für die Organisation des 38. SW-Rundenkampfes beauftragt wurde, fand 
am 13.2.2010 in der Schützenhalle des SV Rosental das Finale statt. 
Werner Zöhrer, der sich eine Auszeit genommen hatte und deswegen kaum ein Training absolviert 
hat, sprang im Finale als Ersatz für Bertl Ebner ein. Mit beachtlichen 385 Ringen trug er dazu bei, dass 
unsere Mannschaft das Finale mit 10 Ringen Vorsprung vor dem Gesamtsieger des Rundenkampfes, 
Wildon/Weitendorf I, gewinnen konnte.  
Somit erreichte unsere stark geschwächte Mannschaft noch den 3. Platz in der 1. Klasse. In der 
Einzelwertung belegte unser Legionär Karlheinz Lampel als bester Rosentaler den 5. Platz. Die Plätze 7, 
12 und 14 gingen an Egon Magg, Stefanie Blumauer und Bertl Ebner.  
In der 2. Klasse konnte die Mannschaft nur dreimal punkten. Da im Finale mit dem letzten Platz keine 
Formsteigerung eintrat, blieb als Endergebnis nur der 5. Platz und der Abstieg in die 3. Klasse übrig.   
Einzelergebnisse; 7. Marath, 10. Skorjanc, 11. Dombrowski und 12. Wiedner 
 
Dieses Ergebnis dürfte auch dazu geführt haben, dass Peter Dombrowski nach einem Disput mit dem 
OSM Skorjanc das Handtuch geworfen hat. Ein bedauerlicher Zwischenfall. Peter, sein Motto lautete: 
„Es ist verdammt hart, der Beste zu sein“, war doch über 10 Jahre eine Stütze der 2. Mannschaft!  
Leider teilen manche, so auch er, gerne aus, können aber andererseits wenig einstecken.  
 
LM Knittelfeld: 2. Platz für Stefanie Blumauer 
 
ASKÖ LM: 1. Platz für Stefanie   
 
Vereinsmeisterschaft 2010: 
Von April bis Juni wurde die Vereinsmeisterschaft im LG-Bewerb durchgeführt. 
Besonders hervorheben möchten wir den Ehrgeiz der Hobbyschützen. Durch die rege Teilnahme 
dieser Schützen, verbunden mit dem Nachkauf 
unzähliger Serien, kam ein ansehnlicher Betrag in 
die Vereinskasse.  
Erwähnenswert erscheint auch der Ausgang bei 
den Hobbyschützen.  
Punkt Mitternacht, in der allerletzten Minute vor 
dem Ende des angesetzten Teilnahmeschlusses, 
übertrumpfte Werner „Blumi“ Blumauer mit 97 
Ringen den wochenlang führenden Sepp Toppler 
und verwies diesen auf den 2. Rang.  Den dritten 
Platz belegte Stefan „Hoffi“ Hoffman. 
Bei den Damen siegte Johanna Skorjanc vor 
Ingeborg Oberländer und Marianne Hoffman. 
 
 
 
 
Sonstige Veranstaltungen: 
 
Beim Eisschießen-Gemeindeturnier gelang unseren Damen ein 4. Platz! 
Eisschießen: Ebenso heiß ging es wieder einmal beim Stocksportverein in Bärnbach zu. Die beiden 
Moarschaften des Vereines lieferten sich ein spannendes Match. Danach versorgte uns Hansi Ofner 
mit seinem selbstgemachten Leberkäse. Welches Mitglied dazu die meisten Semmeln verschlang, 
braucht hier sicher nicht sonderlich erwähnt werden.  
 
Das traditionelle Osterschinkenschnapsen gewann Roswitha Wiedner vor Anni Gaisch. 
Bester männlicher Teilnehmer wurde OSM Skorjanc als Dritter. Am 4. Platz mit Lore Blumauer 
wiederum eine Dame! 



  
Sparvereinsausflug    
Am 31. Juli unternahm der Sparverein des 
Schützenvereines einen Ausflug in die Rachau. Dieses 
wunderschöne Seitental in der Nähe von Knittelfeld 
bietet seit dem Frühjahr 2009 ein empfehlenswertes 
Ausflugsziel, den Rachauer Wipfelwanderweg. Der 
erlebnisreiche Rundweg führte uns über 2,7 km durch 
unberührte Natur. Nach einem Spazierweg, dem 
„Sonnenweg“, erreichten wir die 60m lange 
„Himmelsleiter“.  
Von da an ging´s bergauf. Und die 148 Stufen der 
Himmelsleiter hatten es in sich! Danach ging es über 
den „Gratweg“ zum Einstieg in den mit 850 m Seehöhe 
höchst gelegenen Wipfelwanderweg Europas.  
1.300 Stufen galt es nun zu bewältigen. Die kinder-
sichere Lärchenholzkonstruktion führte uns, 20 Meter 
über dem Waldboden, über Treppen, Stegen, 4 Platt-
formen und 28 Türmen – quasi unter, zwischen und 
über den Wipfeln - dem Himmel ein gutes Stück näher. 
Die Rundsicht von den Türmen war überwältigend.  
Beim Ausstieg hatten wir noch die Wahl, die Treppe 
oder die 32 m lange Rutsche zu benutzen. Gekrönt 
wurde die Veranstaltung mit einem hervorragenden 
Abendessen beim Alten Almhaus. Alles in allem war es ein wunderbarer Ausflug.  
 
 
Jahreshauptversammlung: Der OSM berichtete, dass bei der ASKÖ-Sitzung und bei der JVH des 
Landesschützenbundes von einem Rückgang der Vereine und der Schützen die Rede war. Dies deckte 
sich auch mit unseren eigenen Erfahrungen und machte sich auch im Bericht des Kassiers bemerkbar, 
der einen gesunkenen Kassenstand verkündete. 
Allerdings waren im Berichtsjahr die Ausgaben für die Instandhaltung auch höher als in den Jahren 
davor. Eine Pressluftflasche wurde auch angeschafft. 
 
Von einer Erhöhung des Mitgliedsbeitrages wollte der OSM jedoch Abstand nehmen, da die 
Montagsrunde einen wesentlichen Beitrag zur Deckung der Ausgaben des Vereines beisteuert.  
 
 
 

2011: 
Ergebnisse: 
 
Sieg im 39. SW-RK:  
Mit einem Stand von jeweils 10 Punkten nach 6 Runden gingen Ro1 und WW1 ins Finale. Rosental 
gewann das Finale mit den Schützen Magg, Lampl Karlheinz, Blumauer und Ebner!   
Das Endresultat lautete somit: 14 Punkte für Rosental, 12 Punkte für Weitendorf 1. 
Ro2 punktete wieder in allen Runden, machte im Finale nochmals 5 Punkte und gewann somit die 3. 
Klasse mit 21 Punkten vor Lannach mit 16 Punkten. Weit abgeschlagen die Mannschaft Hengsberg mit 
11 Punkten, Stainz 2 (4) und Schlusslicht Hitzendorf 3 (3 P).  
 
 
 



 
ASKÖ LM in Kapfenberg, 25.03.-27.03.  
Stefanie Blumauer und Angelika Kopp starteten bei den Junioren. Hier gab es jedoch nur 2 
Teilnehmerinnen. Die 372 Ringen von Stefanie hätten jedoch den 2. Platz bei den Damen bedeutet! 
 
Bei den Senioren 1 hatte Werner Zöhrer zu Beginn die bessere Quote, jedoch beendete Harald 
Hausegger die letzte Passe mit 99 Ringen und wurde mit 381 Ringen Landesmeister.  
Mit ebenfalls 381 Ringen, jedoch „nur“ 97 Ringen in der letzten Passe, kam Werner Zöhrer auf den 
zweiten Platz.   
Egon Magg, mit erzielten 377 Ringen, verpasste den 3. Platz um einen Ring! Klaus Marath (370) und 
Peter Skorjanc (354) kamen auf die Plätze 5 und 7. 
Die Mannschaft kam mit Magg, Marath und Zöhrer in der allg. Klasse mit 1128 Ringen auf den 2. Platz.  
 
 
 
Veranstaltungen: 
 

Die Damen haben beim Gemeindeturnier gewonnen! 
 

Beim Osterschinkenschnapsen waren 15 Teilnehmer.  
 

Vereinsmeisterschaft der Hobbyschützen  
 

Wanderung durch die Teigitschklamm am 12. Juni und Siegerehrung der Hobbyschützen am Steweag 
Steg des Hirzmannstausees. 
 

Vergleichskampf KW-Arnstein – SV Rosental 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Jahreshauptversammlung 2011:  
 
Rückgang bei den Einnahmen, Subventionen. Das gleiche Problem haben die Dachverbände! 
Nach dem Bericht des Kassiers wird der Antrag auf Erhöhung des Mitgliedsbeitrages auf 20,-- € gestellt 
und angenommen. 
Kopp Angelika bedankt sich für die Unterstützung und die Tipps bei den Schützen. 
 
Neue Mitglieder: Günter Kalcher, Hubert Kaspar und Andrea Goveditsch 
 
OSM Skorjanc nimmt die Neuwahl unter der Voraussetzung, dass gewisse Funktionen verteilt werden, 
an.  
 
 

2012: 
 
40. Süd-Weststeirischer Rundenkampf: 
Der Schützenverein Bärnbach wurde im Jubiläumsjahr mit der Organisation des traditionellen 
Wettkampfes beauftragt.  
Bereits 1971 fand der erste Bewerb in Bärnbach statt. Bei der Siegesfeier am 10. März 2012 würdigte 
Bürgermeister Max Kienzer in seiner Ansprache dieses Ereignis. 
Unsere Mannschaften hatten wiederum sehr gut abgeschnitten.  
In der Klasse I gelang unserer Mannschaft mit Stefanie Blumauer, 
Karl-Heinz Lampel, Egon Magg und Werner Zöhrer, ein neuerlicher 
Sieg.  
1. Rang für Rosental I mit 14 Punkten und 7949 Ringen, Platz 2 für 
Weitendorf/Wildon mit 11 Punkten und 7891 Ringen und Platz 3 
Hitzendorf I mit 7896 Ringen, aber nur 8 erzielten Punkten. Die 
Hitzendorfer Schützen zeigten im Finale groß auf und holten sich 4 
Punkte. Da unsere Mannschaft in jeder der 6 Vorrunden voll 
gepunktet hatte, stand der Gesamtsieg für Rosental I bereits vor 
dem Finale fest! In der Einzelwertung kamen W. Zöhrer auf den 2. 
Platz und Lampel Karl-Heinz auf den 4. Platz.    
                                                                                                           Egon 
Magg als strahlender Mannschaftsführer     
Steffi Blumauer, bis zur 5. Runde auf dem hervorragenden 5. Platz liegend, konnte am Finale nicht 
teilnehmen. Obwohl sie im Endergebnis auf Platz 6 zurückfiel, ist ihr für diesen Erfolg die Anerkennung 
der Schützenkameraden gewiss. 
Ebenfalls vor dem Finale stand das End-
ergebnis für die Mannschaft Rosental II 
bereits fest! 
Platz 2 nach 4 Siegen in den 6 Vorrunden 
und der 2. Platz im Finale er-gaben 11 
Punkte. Uneinholbar in dieser Klasse die 
Mannschaft Hitzendorf II, die keinen 
einzigen Punkt abgegeben hatte. 
Berthold Ebner, als bester Rosentaler, 
landete auf Platz 4, Peter Skorjanc auf 
Platz 7 und Jürgen Graf auf Platz 10.  
Klaus Marath musste mehrmals aus 
beruflichen Gründen passen, trug aber Einiges zum Mannschaftserfolg bei!  
 



 
 
BM 2012 HSSV Graz:  
Bei den Frauen gewann Stefanie Blumauer mit 381 Ringen vor Kletzenbauer Angelika (SV Hitzendorf) 
mit 372 Ringen. 
Jürgen Graf wurde 9. bei den Männern.  
Bei den Senioren 1 schlug wieder einmal Werner Zöhrer zu. 375 Ringe reichten für den Sieg.  
August Eberl und Egon Magg (beide 373 R.) kamen ebenso auf Stockerl. M. Glockengiesser musste mit 
372 Ringen mit dem 4. Platz Vorlieb nehmen. 
Die weiteren Plätze unserer Schützen: 14. Ebner, 15. Wiedner.  
Mit einem Mannschaftsergebnis von 1129 Ringen siegte Rosental 1 mit den Schützen Blumauer, 
Magg und Zöhrer vor Eggersdorf und dem HSSV Graz.  
Rosental 2 (Ebner, Graf, Wiedner) erzielte 987 Ringe und kam damit nur auf Platz 7.  
 
ASKÖ LM 2012 Bärnbach, 23.-25. März:    
„Nur“ ein 3. Platz für Stefanie bei den Frauen und für Graf Jürgen bei den Männern. 
Bei den Senioren1 gewann Werner Zöhrer mit 385 Ringen vor Egon Magg und Harald Hausegger 
(Kapfenberg), beide 377 Ringe. Auf den Plätzen 7 – 9 unsere Schützen Skorjanc, Ebner und Marath.  
Mit 1114 Ringen ging der Mannschaftssieg bei den Senioren an den SV Rosental (Zöhrer, Magg, 
Marath).  
Blumauer, Ebner und Skorjanc wurden in der allgemeinen Klasse mit 1063 Ringen Dritte. 
  
Veranstaltungen: 
 
Eisschießen: Teilnahme der Damen am Gemeindeturnier und internes Turnier in Bärnbach 
 
Preisschnapsen: Es siegte Johanna S. vor Roswitha Wiedner im Entscheidungsspiel nach 8 Siegen und 
einer Quote von jeweils 23, vor Stefan Hoffman mit ebenfalls 8 Siegen. 
 
Hobbymeisterschaft: Vötsch Johann siegte vor Kalcher Günter und Kaspar Hubert.  
Kalcher lag in der vorletzten Runde noch 2 Ringe vor Vötsch, dieser erzielte jedoch im August 98 Ringe 
und gewann somit mit 476 : 475 Ringen! 
 
Schützenvereinsausflug mit einer Kegelpartie beim Reisinger, Besichtigung der Destillerie 
Hochstrasser und einem Besuch der Buschschenke Ofnerpeter.  
 
 
Jahreshauptversammlung 2012:  
Rückgang des Kassenstandes, wobei die Subvention der Gemeinde noch ausstand. 
Appell des OSM zur Mithilfe und zum Zusammenhalt. Grußworte des Vizebgm. Triebl, der eine Bilanz 
der Gemeinde zog. Im Bericht über das Hochwasser im Juli brachte er zum Ausdruck, dass die 
Abflussverhältnisse geprüft würden. Zur Gemeindestrukturreform erklärte er die in Betracht 
gezogenen Varianten einer Aufteilung nach Köflach und Voitsberg, der Zusammenlegung zur 
Großraumgemeinde und über die Abstimmung für die Eigenständigkeit.  
In Bezug auf die Subventionierung des Vereines machte OSM Skorjanc den Einwand, dass die 
Subvention nicht um 20% sondern sogar fast um 50% vermindert wurde. 
 
Neue Mitglieder: Popp Günter und Pistolenschützen 
 

 
 
 



2013 
Sportliche Erfolge:  
Teilnahme an der BM in Eggersdorf und ASKÖ LM.  
Auf Grund des Reglements und der Ausrüstungskontrolle, deren Auswirkungen für kleine Vereine nicht 
mehr tragbar sind, da plötzlich neue Bekleidungen erforderlich wären, wurde von einer Teilnahme an 
der LM Abstand genommen. Zöhrer berichtet, dass das Leder seiner Jacke, die jahrelang entsprach, auf 
einmal zu steif war und weichgeklopft werden musste! 
 
41. SW-Rundkampf: 
In der 1. Klasse musste die Mannschaft 
wieder neuformiert werden. Egon 
konnte aus gesundheitlichen Gründen 
nicht teilnehmen, sodass Angelika 
Kopp in die Erste Mannschaft 
genommen wurde. 
In der Einzelwertung siegte Stefan 
Zöhrer vor Werner Zöhrer, der mit 
einem Ring das Nachsehen hatte!  
Im Finale erzielte er mit 388 Ringen 
sogar um 2 Ringe mehr, als der 
Gesamtsieger aus Weitendorf. 
Hervorragend auch das Ergebnis von 
Stefanie Blumauer. Sie erreichte den 6. 
Platz. Dieses Resultat, vor einem 
Spitzen-schützen wie Karlheinz Lampel 
liegend, spricht dafür, dass hier noch 
einiges an Potential vorhanden ist. 
Die Mannschaft (Blumauer, Kopp, 
Lampel, Zöhrer) kam in der neuen 
Formation auf den 2. Platz. 
In der 2. Klasse gab es 3. Plätze für 
Berthold Ebner und für die Mannschaft 
Ro2 mit Ebner, Graf, Skorjanc und 
Wiedner.  
Klaus Marath nahm wegen beruflicher Verhinderung nur an den letzten 3 Runden teil. 
 
Ergebnisse BM, Eggersdorf 2.2.:  
4. Rang für Stefanie Blumauer, ein Großteil unserer Schützen war verhindert! 
 
ASKÖ LM Kapfenberg, 12. – 14. April:  
3. Rang für Stefanie bei den Frauen mit 361 Ringen. 
3. Rang bei den Sen1 für Werner Z. mit 377 Ringen. Ein besseres Ergebnis wurde knapp verfehlt! Die 
auf den vorderen Rängen liegenden Kapfenberger Schwaiger und Kaufmann erzielten jeweils 378 
Ringe. 6. Berthold Ebner, 8. Gernot Wiedner. 
Die Mannschaft, in einer neuen Zusammenstellung mit Ebner, Wiedner und Zöhrer erreichte den 2. 
Platz 
  
Interne Veranstaltungen:  
 
Osterschinkenschnapsen: Mit Margit Ebner gab es neue Siegerin! 
 
 



 
Wandertag 7.9.:  
 

Vom Eckwirt zur Sunfixl Höhle. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vereinsmeisterschaft von Juni bis Oktober – Die Ergebnisse: 
 
Hobbyschützen:  
1. Kaspar Hubert, 2. Vötsch Johann, 3. Kalcher Günter 
 
Sportschützen: 1. Klaus Marath, 2. Peter Skorjanc, 3. Jürgen Graf, 4. Bertl Ebner  
 
 
Jahreshauptversammlung 2013:  
Bei dem Punkt Anträge wurde der Vorschlag, Werner Blumauer in den Vorstand aufzunehmen, 
einstimmig angenommen. Für seine Aktivität als Pressesprecher wird ihm vom OSM ein Leibchen mit 
dem SV LOGO und dem Aufdruck „Pressesprecher“ überreicht. 
SM Marath stellte eine Teilnahme der Hobbyschützen an der BM in Aussicht und erwog den Ankauf 
eines alten Modelles für den Jagdbewerb. 
Der Kassenstand konnte gegenüber dem Vorjahr um 762,22 EUR erhöht werden. Darin ist jedoch auch 
eine spätere Auszahlung der Subvention der Gemeinde aus dem Jahre 2012 enthalten! 
Bgm. Schriebl sprach über die großen Veränderungen in der Gemeinde nach der Einstellung des 
Bergbaues und verweist auf das eben erschienene „Rosentaler Buch“ und die DVD.  
Neuzugang: Tappler Franz 
Für Besinnliches sorgten Marianne und Hannerl. 
 
 
 
 



2014 
 
 
Sportliche Erfolge:   
 
42. SW-Rundenkampf 2013/2014:  
Rosental I trat nach der Beendigung des Schießsports von Angelika Kopp zunächst mit der Besetzung 
Blumauer, Lampel und Zöhrer an.  
In der ersten Runde konnte gegen Hitzendorf 2 noch ein Unentschieden erreicht werden, jedoch in der 
zweiten Runde erlitt unsere Mannschaft eine schmerzhafte Niederlage gegen Hitzendorf 1. Da für die 
Mannschaftswertung das Ergebnis von 3 Schützen erforderlich ist, aber Stefanie nicht antrat, waren 
wir nur Punktelieferant. 
Stefanie trug von der 3. bis zur 5. Runde noch ihren Teil zu zwei Siegen bei. Sie beendete jedoch im 
Jänner 2014 ihre erfolgversprechende Kariere. 
 
Durch den Einstieg von Egon Magg ab der 5. Runde erreichte unsere Mannschaft mit 9 Punkten und 
7.498 Ringen noch den 2. Platz. Weitendorf/Wildon trug mit 11 Punkten und 7902 Ringen den Sieg 
davon. Sowohl Hitzendorf 2 (7 Punkte, 7.857 Ringe) als auch Hitzendorf 1 (7 Punkte, 7.835 Ringe) 
hatten ringmäßig die Nase vorn. 
Die Einzelwertung ging an Katrin Ninaus (Hitzendorf2 mit 2.324 R.). 
2. wurde Stefan Zöhrer (2.321) vor Werner Zöhrer (2.300 R). Karlheinz Lampel wurde 9. 
 
Ein überragender Sieg gelang Rosental 2 in der 2. Klasse und damit der Aufstieg in die erste Klasse!  
Die Mannschaft mit Klaus, Berthold, Peter, Gernot und Jürgen holte sich mit 15 Punkten und 7.529 
Ringen den Gesamtsieg vor Ma. Lankowitz mit 12 Punkten und 7.520 Ringen. 
Weit abgeschlagen Hengsberg mit 4 Punkten (7.213 R) und Bärnbach 1 mit 3 Punkten (7.276 R)! 
In der Einzelwertung siegte Julia Wagner-Kern aus Ma. Lankowitz mit 2.226 Ringen vor unserem Klaus 
Marath mit 2.206 Ringen. Seine Mannschaftskollegen Ebner, Skorjanc, Wiedner und Graf kamen auf 
die Plätze 4, 7, 11 und 12. 
 

BM 2014 für Bezirk Süd-West, Graz und Graz-Umgebung in Weitendorf, 6. - 9.2.: 
Sen1: Ein verdienter Sieg für Lamprecht Peter vom HSSV Graz mit 387 Ringen. 
Zweiter wurde Kristandl Martin (Eggersdorf) mit 370 Ringen, vor Glockengiesser Manfred (HSSV) 368 
Ringen. 
Zöhrer Werner mit ebenfalls 368 Ringen am undankbaren 4. Platz! Hervorragend auch Magg Egon 
mit 367 Ringen auf dem 5. Platz. 8. Klaus Marath (363) und 18. Wiedner Gernot (342). 
Sen2: Der Sieg ging an Hottowy Bernhard (Eggersdorf). Zweiter wurde Zöhrer Ernst (WW). An 3. Stelle 
Ebner Berthold, 4. Skorjanc Peter! 
Mannschaft Senioren: 
1. Platz Rosental 1 mit Magg, Marath, Zöhrer und 1.098 Ringen. 
4. Platz Rosental 2 mit 1049 Ringen. 
Bei den Hobbyschützen siegte Tappler Franz. Die Mannschaft (Tappler, Kaspar, Kalcher) holte den 2. 
Platz! 
 

ASKÖ LM, Bärnbach 21. - 23. November: 
Sen1:  Egon Magg als bester Rosentaler Schütze auf Rang 4.  
Tappler Franz, erstmals bei einer LM angetreten, auf Platz 8!  
Wiedner Gernot auf Platz 11 
Sen2: Ebner Bertl und Skorjanc Peter auf den Plätzen 2 und 3! 
Mannschaftsergebnis: Magg, Ebner und Skorjanc mit 1.061 Ringen auf dem 3. Platz. 
Bei den Hobbyschützen gelang Tappler Günther, bei einer Teilnahme von 13 Schützen, bei den 
Männern der 3. Platz.  
 



Aktivitäten: 
 
Gemeinde Turnier, Palmbuschenbinden unter Anleitung von Günter Kalcher,  
 
Osterschinkenschnapsen – Sieger Tappler Franz, Wiedner Gernot, Andrea Goveditsch. 
 

 
 
Ausflug:  
Bergbaumuseum - Führung mit Dr. Ernst Lasnik, Bogensportverein BSC Holzmichl und 
Buschenschankbesuch beim Ofner Hans. 
 

 
 

 
 



 
Die im März gestartete Vereinsmeisterschaft des Schützenvereines fand mit dem Finale am 25. Juli 
ihren Abschluss. 
Im Gegensatz zu früheren Veranstaltungen wurden die Teilnehmer in vier Mannschaften gelost. Den 
Mannschaftssieg teilten sich die Schützen um Egon Magg und Klaus Marath.  
Beide Mannschaften kamen auf je 1.871 Ringe.  
Egon Magg, errang auf Grund seiner konstanten Leistungen mit 484 Ringen den Sieg in der Einzel-
wertung. Werner Zöhrer hatte sein bestes Ergebnis im Monat Mai mit 99 Ringen. Er hat jedoch mit 
einem relativ schwachen Ergebnis von 94 Ringen im März begonnen und belegte dadurch, ebenfalls 
mit 484 Ringen, nur den zweiten Platz bei den Sportschützen. Mit 481 Ringen kam Klaus Marath auf 
Platz drei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Wertung der Hobbyschützen erreichte Franz Tappler mit hervorragenden 478 Ringen den 
ersten Platz vor seinem Bruder Günther, der 473 Ringe erzielte. Johann Vötsch kam mit 469 Ringen auf 
Platz drei. Vorjahressieger, Kaspar Hubert, musste sich mit dem 5. Platz begnügen. 
 
 
 
 



 
 
Weit weniger erfreulich war ein Ereignis, das sich vermutlich in der Nacht des 31. Juli zu trug. 
Unbekannte Täter hatten sich durch den Lichtschacht in der Nähe des Einganges Zutritt zur 
Schützenhalle geschaffen und einen ansehnlichen Betrag aus dem Sparvereinskasten und der Kasse 
entwendet.  
Münzgeld hat sie anscheinend nicht interessiert.  Eben so wenig wie die Ausrüstung unserer Schützen. 
 
 
 
Protokoll der Bezirksschützensitzung am 22.10.2014: 
 
Der SV Stainz wird den 43. SW-Rundenkampf ausrichten. 
Hitzendorf 1, laut Ergebnis der letzten Saison Absteiger in die 2. Klasse, verbleibt, auf Grund des 
Verzichtes des Aufstieges von Rosental 2, in der 1. Klasse! 
In der 1. Klasse wird außerdem die Wertung dahingehend geändert, dass 20 Schuss auf die 
internationale Scheibe mit 1/10 gewertet werden. Dies macht die Sache spannender.    
 
 
 
Jahreshauptversammlung 2014:  
 
Die Funktionsperiode des Vorstandes war wieder abgelaufen. Pressesprecher Blumi übernahm den 
Vorsitz. Da kein Wahlvorschlag vorlag, wurde der bisherige OSM ersucht, sich zur Wiederwahl zu 
stellen. Skorjanc übernahm weiterhin in Zusammenarbeit mit SM Marath, Kassier Ebner und 
Schriftführer Toppler die Funktion des Oberschützenmeisters! 
 
Der OSM dankte dem Pressesprecher für die Geburtstagsansprachen und bedauerte, dass die 
Montagsrunde die Sitzungen zu früh beende würde. Blumi konterte, dass keine LED-(Spar) Lampen 
vorhanden wären.    
Die Schäden vom Einbruch (Fenster, Gelder vom Sparverein) am 31. Juli wurden durch die Ver-
sicherung ersetzt, der OSM erwartet sich aber noch eine Aufbesserung der Versicherungsleistung.  
Zur Erzielung von Mehreinnahmen wurde die Erhöhung der Getränkepreise vorgeschlagen und für das 
Essen bei der Weihnachtsfeier 5,--EUR zu kassieren. 
 
Als neue Mitglieder wurden Legionär Geoffroy „Jeff“ Baviau und Tappler Günter vorgestellt.  
 
Bgm. Köppel, der noch Obmann des ESV ist, bestätigte eine beginnende Veralterung der Mitglieder in 
den Vereinen und gratulierte dem Vorstand zur Neuwahl. 
 
OSM Skorjanc bedankte sich bei Bgm. Köppel für den VW Bus, der zu den Veranstaltungen 
ausgeliehen werden konnte. 
 
 

 

 
 
 
 
 



 
2015: 

 
Das Finale des 43. SW-RK wurde am 30.1.2015 in Stainz durchgeführt. 
Der Durchgang brachte interessante Duelle zwischen Hitzendorf2, Weitendorf und Rosental auf Grund 
der Zehntelwertung.  
Unsere Mannschaft verlor in Weitendorf in der zweiten Runde mit 1.157,2 : 1.157,4 äußerst knapp um 
0,2 Ringe! 
Nachdem Hitzendorf 1 in der 3. Runde in Rosental um 6,4 Ringe unterlag, gelang Hitzendorf 1 in der 4. 
Runde ein Heimsieg gegen unsere Mannschaft mit 1.153,0 : 1.146,6 Ringen, also auch mit einem  
Vorsprung von 6,4 Ringen. In den Runden 5 und 6 ließen sich unsere Schützen nicht mehr die Butter 
vom Brot nehmen und fuhren zwei Siege ein. Mit einem Vorsprung von 10,2 Ringen (1.161,6:1151,4) 
im Heimmatch gegen Weitendorf und 7 Ringen auswärts gegen Hitzendorf 2 holte unsere Mannschaft 
4 Punkte.  
Und so stand es vor dem Finale: 8 Punkte für Rosental, jeweils 6 Punkte für Hitzendorf 2 und 
Weitendorf, sowie 4 Punkte für Hitzendorf 1.  
Hitzendorf 2 gewann das Finale mit 1.150,0 Ringen, machte im Finale 4 Punkte und kam somit auf ein 
Gesamtresultat von 10 Punkten.  
Weitendorf konnte im Finale die Chance nicht nutzen und brachte mit 1.145,4 Ringen auch nur um 0,3 
Ringe mehr als unsere Mannschaft zusammen und bekam durch den 2. Platz im Finale 3 Punkte hinzu.  
Im Finale hatte ausgerechnet Egon Magg mit 370,9 Ringen sein schlechtestes Ergebnis in diesem Be-
werb. Unsere Schützen (Zöhrer, Lampel, Magg) erreichten mit 1.145,4 Ringen im Finale den 3. Platz, 
machten 2 Punkte gut.  
Der Endstand: 

10 Punkte (8.070,4 Ringe) und ein Vorsprung von 2,4 Ringen gegenüber 
den Zweiten (Hitzendorf 2), die durch den Sieg im Finale ebenfalls 10 Punkte 

erreichten, brachten Rosental 1 haarscharf den 
Gesamtsieg des 43. SW-Steirischen Rundenkampfes 2014/2015! 

Einzelwertung:  Ninaus Katrin gewann in der Einzelwertung mit 2.370,5 Ringen und 0,6 Ringen 
Vorsprung vor Zöhrer Stefan (2.369,9) und Eberl August (2.329,5). Vierte wurde Kletzenbauer Angelika 
mit 2.317,1 Ringen. Durch das bessere Streichresultat wurde sie vor Zöhrer Werner, der ebenfalls 
2.317,1 Ringe erreicht hatte, gewertet. Lampel Karlheinz belegte mit 2.315,9 Ringen den 6. Platz, Magg 
Egon mit 2.288,7 Ringen den 8. Platz. Marath Klaus nahm am Geschehen nur sporadisch, in den 
Runden 1, 3 und 5 teil.     
 

BM, Bärnbach 6.-7.2.2015: 
Bei den Bezirksmeisterschaften Graz-Umgebung und Süd-West des Landeschützenbundes, an der 
Schützen aus der Landeshauptstadt, Weitendorf/Wildon, Hitzendorf, Eggersdorf, Raaba, Rein, Stainz, 
sowie Bärnbach und Rosental aufeinandertrafen, wurde, wie schon im SW-Rundenkampf, auf Zehntel 
gewertet.  
Bei den Sen1 wurde Werner Zöhrer mit 398,2 Ringen Zweiter hinter dem neuen Bezirksmeister 
Lamprecht Peter vom HSSV Graz, der 400,3 Ringe erzielt hat.  

Knapp daneben und ist auch vorbei, so kann man das Ergebnis von Magg Egon bezeichnen. Mit 389,9 
Ringen verfehlte er den 3. Platz um 0,3 Ringe.  
Den 3. Platz sackte somit Kristandl Martin aus Eggersdorf mit 390,2 Ringen ein.     
 
 



 
 
 
Tappler Franz, der erstmals bei einer Bezirksmeisterschaft der Sportschützen antrat, kam mit 353,6 
Ringen auf den 11. Platz. 
Bei den Sen2 siegte Zöhrer Ernst aus Weitendorf mit 380,5 Ringen vor Hottowy Bernhard aus Eggers-
dorf mit 380,1 Ringen. Mit 377,1 Ringen auf Platz 3 Kaufmann Herbert vom HSSV Graz und auf dem 
undankbaren 4. Platz, mit 376,8 Ringen und ebenfalls mit 0,3 Ringen Rückstand, unser Ebner Bertl! 
 

Dafür, sozusagen als Trostpflaster für die knapp verpassten 3. Plätze, gab es im Mannschaftsbewerb 
mit 1.164,9 Ringen einen Sieg und somit den 

Bezirksmeistertitel bei den Senioren für den SV Rosental 
mit den Schützen Ebner, Magg und Zöhrer! 

 
Mit den Plätzen 3, 4 und für Tappler Günther, Kaspar Hubert und Blumauer Werner gab es auch im 
Hobbybewerb einen Mannschaftssieg für den SV Rosental. 
 
 

Ende Juli fand das Finale der Vereinsmeisterschaft statt. Seit März wurde monatlich das beste Ergebnis 
aus zwei Passen gewertet.  
Den Mannschaftssieg holte sich die Gruppe um Werner Zöhrer (Tappler Franz, Blumauer Werner, 
Toppler Sepp und Tögel Othmar) vor der Mannschaft des Egon Magg mit Wiedner Gernot, Graf Jürgen, 
Rack Anton und Jeff Baviau. Auf dem dritten Platz kam die Mannschaft von Skorjanc Peter mit Ebner 
Berthold, Tappler Günther, Kalcher Günther und Nowakowski Walter. Die Mannschaft von Marath Klaus 
(Vötsch Hans, Kaspar Hubert, Ofner Hans und Pozarnik Hans) landete abgeschlagen auf dem letzten 
Platz.  
In der Einzelwertung der Sportschützen siegte unerwartet Tappler Franz vor Marath Klaus und Zöhrer 
Werner. Bei den Hobbyschützen siegte Tappler Günther vor Tögel Othmar und Kaspar Hubert. 
 
 
 
 
 
 

Herausgegeben zum 35-jährigen Bestandsjubiläum! 
 
 
Rosental, 7.8.2015                   Josef Toppler, Schriftführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
August 2015 
 
Toni Rack – ein vitaler Achtziger 
 
Unser ältestes Mitglied, Anton Rack, geboren am 8.8.1935, feierte am 10. August im Kreis der 
Schützenvereinsmitglieder seinen Achtziger! 
Das Rosentaler Urgestein, seit der Errichtung der Schützenhalle Mitglied des Vereins, sorgt mit seinem 
Humor immer für gesellige Abende. Beim Billard- oder Dardspiel konnte er in der Vergangenheit zwar nie 
so richtig brillieren, beim Schnapsen aber ist er fast unschlagbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2016 
Die Saison 2015/16 endete mit einem Sieg der 1. Mannschaft im 44. SW-Rundenkampf. 
Im Wettbewerb schien es, dass durch die Ausgeglichenheit, jede Mannschaft die gegnerische schlagen 
könnte. Nachdem Weitendorf in der ersten Runde die Punkte in Rosental liegen ließ, musste sich unsere 
Mannschaft in der letzten Runde in Weitendorf geschlagen geben. Somit waren der SV Weitendorf-
Wildon und der SV Rosental mit jeweils 4 Siegen vor dem Finale punktegleich. Das Finale brachte 
schließlich die Entscheidung und Rosental I siegte vor Wildon I. In der Einzelwertung belegten die 
Schützen des SV Rosental den 3., 6. und 7. Platz. 
Im Zuge des Südweststeirischen Rundenkampfes wurde auch der Bewerb stehend aufgelegt 
durchgeführt, der auch bei den Sportschützen immer mehr an Bedeutung erlangt. Sehr erfreulich war 
daher der 6. Platz unseres Günter Tappler. 
Auch der 4. Platz, bei 8 teilnehmenden Mannschaften, ging in Ordnung, da sich unter den 28 Teilnehmern 
etliche Sportschützen befanden.    
 
Bereits einige Wochen später traten unsere Schützen bei den Bezirksmeisterschaften GU/SW in Graz an. 
Bei den Sportschützen belegte Rosental bei den Senioren1 den ersten Platz.  



Damit ging in den letzten 5 Jahren der Bezirksmeistertitel bei den Sen1 ununterbrochen an die Schützen 
des SV Rosental! 
 
 
 
In der Einzelwertung landeten Zöhrer, Marath und Magg auf den Plätzen 5, 6 und 8. 
Laut Statistik stellte der SV Rosental bisher elfmal den Bezirksmeister in der Einzelwertung. Davon gingen 
10 Titel an Werner Zöhrer, einen BM-Titel errang Egon Magg 2010. 
Unsere „Stehend aufgelegt“ Hobbyschützen konnten den Sieg aus dem Vorjahr in der Bezirksmeister-
schaft leider nicht wiederholen. Durch den 3. und 4. Platz von Günter Tappler und Hubert Kaspar bei den 
Senioren1 und einem 3. Platz von Werner Blumauer bei den Senioren2 reichte es diesmal nur für den 4. 
Mannschaftsplatz.  
Ende Februar galt es für die Brüder Tappler und Hubert Kaspar ihre zuletzt gezeigten Trainingsleistungen 
bei den Steirischen Meisterschaften Stehend aufgelegt in Kapfenberg umzusetzen. Dabei gelang Franz 
Tappler ein beachtlicher Erfolg! Der Köflacher, der seit April 2013 unserem Verein angehört, wurde bei 
den Steirischen Meisterschaften 2016 im Bewerb Luftgewehr – Stehend aufgelegt mit 414,8 Ringen 
Landesmeister bei den Senioren I. 
 

Anfang März wurden die Karten für die Mannschaftseinteilung für die Vereinsmeisterschaft 2016 auf 
Grund der Ergebnisse vom Vorjahr neu gemischt. Somit waren die Mannschaftsergebnisse ausgeglichener 
als zuvor. Nach dem Finale am 29. Juli und vier vorangegangenen Monatswertungen betrug der Abstand 
der zweitplatzierten Mannschaft auf die Siegermannschaft nur 4,3 Ringe.  
Die Meisterschaft wurde nach den geltenden Richtlinien für den Bewerb „Stehend aufgelegt“ durch-
geführt und die Auswertung erfolgte mit Ringlesemaschine und Zehntelwertung. 
Vereinsmeister 2016 wurde Klaus Marath mit 516,7 Ringen vor dem Landesmeister 2016 (!) Franz Tappler 
mit 515,4 Ringen und Hubert Kaspar mit 514,3 Ringen.  
In der Klasse der Hobbyschützen siegte Günter Kalcher mit 498,9 Ringen vor Hans Vötsch mit 492,9 und 
Werner Blumauer mit 489,1 Ringen.  
Der Wanderpokal der Hobbyschützen geht hiermit an Günter Kalcher.     
Hubert Kaspar, Egon Magg, Peter Skorjanc und Jürgen Graf siegten im Mannschaftsbewerb. Den 2. Platz 
errang die als Favorit gehandelte Mannschaft unter Franz Tappler mit den Schützen Werner Zöhrer, Hans 
Vötsch und Günter Kalcher. Auf dem 3. Platz landete die Mannschaft von Klaus Marath. Nicht nach 
Wunsch lief es für die Mannschaft 2 mit Günter Tappler und seinen Kollegen.  
 
Bereits eine Woche davor wurde das Finale für den gleichzeitig laufenden Jagdbewerb durchgeführt. Da 
vier von den neun Teilnehmern auch leidenschaftliche Jäger sind, konnten sie hierbei ihre Treffsicherheit 
im Wettkampf beweisen. Klaus Marath kam in den 5 gewerteten Serien auf 992 von 1000 möglichen 
Ringen. Auf den Plätzen 2 und 3 landeten die Brüder Günter und Franz Tappler mit 988 bzw. 983 Ringen.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Von links:  
Mannschaftsführer Hubert Kaspar,  



Vereinsmeister 2016 Klaus Marath und Franz Tappler Landesmeister 2016 „Stehend aufgelegt“ 

 
Dank der Unterstützung durch den ASKÖ und die Firma KGG Brandschutzsysteme GmbH aus 
Deutschland konnten im Mai 2 neue Pressluftgewehre im Wert von 3.900,-- EUR angeschafft werden. 
  
 
Der 45. Südweststeirische Rundenkampf begann Mitte November 2016 mit einem Heimsieg gegen den 
Angstgegner Weitendorf/Wildon. Unsere Schützen siegten mit 1157,0 zu 1138,3 Ringen. 
Die 2. Mannschaft, die durch das Abschneiden im 44. WRK in die 3. Klasse abgestiegen ist, erreichte 
gegen Stainz einen w.o.-Sieg, da die Stainzer Mannschaft außerstande war, einen dritten Schützen zu 
nominieren. Damit zeigt sich die derzeitige Problematik im Steirischen Schießsport. Es mangelt in fast 
allen Vereinen an Nachwuchs für die ins Alter gekommenen Schützinnen und Schützen. 
 
Die ASKÖ-Meisterschaften im Dezember verliefen für unsere Teilnehmer ebenfalls sehr erfolgreich. 
Werner Zöhrer konnte bei den Senioren1 mit 396,6 Ringen den ASKÖ Landesmeister für sich, und mit 
seinen Kollegen Ebner und Magg, den 2. Platz in der Mannschaftswertung beanspruchen! 
Auch die Stehend aufgelegt Schützen zeigten in Bärnbach mit einem 2., 3. und 5. Platz in der 
Einzelwertung und einem 2. Platz in der Mannschaftswertung auf. Der 1. Platz erging mit 1223,2 :1222,1 
Ringen äußerst knapp an den SV Enzian Spital. 
 

2017 
 
Im 45. Süd-Weststeirischen Rundenkampf siegte unerwartet die Mannschaft Stainz1 vor Hitzendorf1 
durch den Punktesieg im Finale - obwohl Hitzendorf beinahe 40 Ringe mehr am Konto hatte. Katrin 
Ninaus (Hitzendorf) siegte in der Einzelwertung auf Grund ihrer überragenden Leistung mit einem 
Vorsprung von 32,6 Ringen vor Stefan Zöhrer (Weitendorf). Zu sehr spielte die Tagesverfassung bei 
unserem Aushängeschild Werner Zöhrer mit. Er erzielte im Finale um 11 Ringe weniger als in den 
Runden davor! Nach 3 Siegen aus 6 Runden und dem 3. Platz im Finale wurde unsere Mannschaft nur 
Dritte in der Gesamtwertung. Auch der Mannschaft Weitendorf/Wildon erging es in dieser Saison nicht 
besser. Landeten die Weitendorfer im Vorjahr noch hinter Rosental1 auf dem 2. Platz, so mussten sie 
nun erstmals den Abstieg in die 2. Klasse antreten. Der Mannschaft Rosental2 hingegen gelang es, in der 
3. Klasse in allen sechs Runden zu punkten und sie gewann auch das Finale, mit einem Vorsprung von 40 
Ringen! Jürgen Graf auf Platz 2 und Peter Skorjanc auf dem 3. Platz, sowie Bertl Ebner und Gernot 
Wiedner auf den Plätzen 5 und 6 schafften somit den Aufstieg. 
 
Bei dem im Rahmen des SW-Rundenkampf durchgeführten Bewerb „Stehend aufgelegt“ holten sich im 
alles entscheidenden Finale die Schützen Franz Tappler, Günther Tappler und Hubert Kaspar mit 0,1 
Ringen Vorsprung 12 Punkte, und damit den Gesamtsieg vor Stainz und Weitendorf1! 
 
 
Ende der Saison 2016/17 
Mit der Teilnahme an der Bezirksmeisterschaft Graz-Umg/Süd-West endete für die meisten unserer 
Schützen die Saison 2016/17.  
Auch diesmal errangen unsere Schützen im Bewerb „Stehend aufgelegt“ Spitzenplätze. Franz Tappler 
wurde mit 411,4 Ringen Vize-Bezirksmeister bei den Senioren und verfehlte den Meistertitel lediglich 
um 0,5 Ringe. In der Mannschaftswertung feierte er mit seinen Kollegen Hubert Kaspar und Günther 
Tappler ebenfalls einen 2. Platz. 
Im Bewerb „Stehend frei“ fiel das Ergebnis für uns etwas ernüchternd aus. Nach dem Sieg im Vorjahr 
stürzte die Mannschaft mit den Schützen Magg, Marath und Zöhrer heuer auf Platz 6 ab. Bei den 
Senioren2 wiederum überraschte Gernot Wiedner mit einem 2. Platz. 
 
Teilnahme am Obersteiermark Cup: Nach 4 Bewerben, die in Mariazell, Hieflau, Bruck und Spital a.S. 
stattgefunden haben, erzielte Franz Tappler den ausgezeichneten 4. Rang. Sein bestes Ergebnis mit  



 
417,2 Ringen im Oktober hat uns veranlasst, dass wir unsere Schützen zur Landeskaderqualifikation 
angemeldet haben. Bei der 2. Qualifikation am 25. und 26. Februar in Bad Gleichenberg erzielte Franz 
mit 409.9 Ringen den 4. Platz und erfüllte somit das Limit von 409,8. Günther Tappler kam mit 407,6 
Ringen auf den 6. Platz. 
 
 
Am 12.03.2017 nahmen die Schützen des SV Rosental bei der Steirischen Landesmeisterschaft in der 
Disziplin Stehend aufgelegt in Oberzeiring teil und erreichten Spitzenplätze. 
Franz Tappler, Steirischer Landesmeister 2016 bei den Senioren I, verlor zwar seinen Titel an Walter Fink 
vom SSV Bad Gleichenberg, aber das Mannschaftsergebnis fiel besser aus als im Vorjahr. 
 
Mit dem 4. Platz von Günther Tappler und dem 9. Platz von Hubert Kaspar erreichte die Mannschaft 
heuer den 3. Platz! Mit ihren Resultaten haben sich die Brüder Tappler außerdem für die 
Staatsmeisterschaft 2017 in Wolfsberg qualifiziert! 
 

   
                                 
Staatsmeisterschaft 2017 Luftgewehr Auflage Sen.1, 30.03.2017 
Bronze Medaille und Gold im Team von Steiermark 1 für Tappler Franz vom SV Rosental! 
 
Am ersten Tag der Österreichischen Meisterschaften im kärntnerischen Wolfsberg lief es hervorragend 
für die steirischen Schützen und Schützinnen! Bei den Männern siegte die Mannschaft Steiermark 2 mit 
1.248,4 Ringen vor Tirol 1 und Niederösterreich 1. Die Damen von Steiermark 1 belegten in der Klasse 
Sen1W den 2. Platz hinter Tirol1. 
In der Klasse der Sen1 M behielt Franz Tappler vom SV Rosental die Nerven und konnte somit seine im 
Training erzielten Ergebnisse nahezu erreichen.  
Mit 419,3 Ringen errang er nach erstmaliger Teilnahme an einer Österreichischen Meisterschaft den 3. 
Platz und somit die Bronze Medaille. Mit diesem Ergebnis übertraf er sogar seinen Mannschaftskollegen 
Walter Fink, seines Zeichens Steirischer Landesmeister 2017, um 0,4 Ringe. Den Staatsmeistertitel holte 
sich Günther Rothleitner vom SG Kirchbichl/Tirol mit 419,7 Ringen vor Ignaz Nachbaur vom USG 
Hard/Vorarlberg mit 419,5 Ringen. Wie knapp die Ergebnisse ausfielen, zeigt sich nach einem Blick in die 
Rangliste. Zwischen dem 1. Platz und dem 5. Platz von Walter Fink lagen nur 0,8 Ringe. 
Als Draufgabe zur Bronzemedaille erreichte Franz Tappler im von Team Steiermark 1, mit seinen 
Mannschafts-kollegen Walter Fink (Bad Gleichenberg) und Günther Eichmann (SV Knittelfeld), den 
Staatsmeistertitel bei den Sen. 1M, vor den Teams Vorarlberg 1 und Salzburg 1.  
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Elektronische Schießanlage DISAG OptiScore 
Damit diese Ergebnisse auch in weiterer Folge erzielt werden können, beschloss der 
Vereinsvorstand eine elektronische Schießanlage mit einem Stand zu errichten. Mehrere 
Stände lagen nicht im Bereich der finanziellen Möglichkeiten. Im April erfuhren wir durch 
einen Bericht in der Kleinen Zeitung, dass in Bärnbach 16 solcher Stände im Entstehen 
seien. Das war Anlass genug um sich über deren Finanzierung näher zu erkundigen. Und es 
hat sich ausgezahlt! Über Anfrage beim Büro des LH-Stellvertreters Mag. Schickhofer 
gelang es uns für den Ausbau eine Förderungszusage zu erhalten.  
Dank dieser Förderung und Subventionen durch den ASKÖ und der Sparkasse Rosental, 
war es uns nun sogar möglich, Ende Juli anstelle der einen geplanten Anlage, zwei 
zusätzliche Anlagen zu errichten. 

Bereits am 4. August konnte die Anlage im Probebetrieb getestet werden – wogegen man beim Schützenverein 
Bärnbach noch immer auf die Lieferung einer Meyton-Anlage gewartet hat. Aber das ist wiederum eine andere 
Geschichte. Erwähnt sei nur, dass nun, Mitte November, auch in Bärnbach eine Anlage von DISAG kurz vor der 
Inbetriebnahme steht.   
 
 

Durch unsere Entscheidung für die Anlage der Firma 
DISAG, deren Angebot um einiges günstiger ausfiel als 
die ursprünglich ins Auge gefasste MEYTON-Anlage, ist 
nun seit Ende Oktober sogar eine Übertragung der 
Wettkämpfe aus den Schützenständen auf einen 
Großbildschirm in den Besucherraum möglich.  

 

 



 
2018: Weiter auf Erfolgskurs! 3 Bezirks- und 3 Landesmeistertitel! 

 

Gleich zu Beginn des Jahres 2018, quasi als Auftakt für weitere Siege, die da kommen sollten, gewann Franz 
Tappler am 7. Jänner beim Stuhleck Cup in Spital a.S.  mit 420,7 Ringen in der Klasse LG aufgelegt Senioren. 
 

Bei der Siegerehrung anlässlich des 46. SW-Steirischen Rundenkampfes räumten die Schützen des SV Rosental am 
16. Februar in Weitendorf insgesamt 15 Pokale ab. 
Egon Magg siegte stehend frei in der 2. Klasse. Durch den Ausfall eines Schützen in der 5. Runde reichte es in der 
Mannschaftswertung nur für den 3. Platz.     
In der Einzelwertung LG aufgelegt belegten Franz 
Tappler, Günter Tappler und Hubert Kaspar die 
Plätze 1 – 3. In der Mannschaftswertung führte 
Rosental 1 in der Gruppe B mit 12 Punkten und 5339 
Ringen überlegen.  
Den direkten Vergleich der Gruppensieger gewann 
Rosental 1 gegen Weitendorf 1 mit 890:876 Ringen. 
Rosental 2 scheiterte im Finale um den 3. Platz an 
WW 2 und belegte den 4. Rang.  
Im Bewerb LG 40 Schuss aufgelegt mit 
Zehntelwertung gingen die Plätze 1 – 4 an unsere 
Schützen Franz Tappler, Günther Tappler, Klaus 
Marath und Hubert Kasper. Mit Werner Zöhrer auf Rang 7 und Egon Magg auf Rang 10 landeten sechs Schützen 
des SV Rosental unter den ersten 10!  
Die Mannschaftswertung liest sich dementsprechend: Platz 1 durch die Brüder Tappler u. Kaspar H., Platz 2 für 
Marath Klaus, Werner Zöhrer und Egon Magg.  
Damit war jedoch das Ende der Fahnenstange noch nicht erreicht! Im heiß umkämpften Jagdbewerb hieß es für 
den Sieg mindesten 199 von 200 möglichen Ringen pro Runde zu erreichen. Nach 6 Durchgängen siegte Gerhard 
Arbesleitner vom SV Stainz mit 1197 Ringen (von 1200 möglichen) vor Franz Tappler (1192), Klaus Marath (1191) 
und Günther Tappler (1191). Mit dieser geschlossenen Mannschaftsleistung siegte Rosental mit 16 Ringen vor 
Stainz und 39 Ringen vor Hitzendorf 1.   
 

Bei der Bezirksmeisterschaft am 2. Februar in Eggersdorf machte Franz Tappler, mit dem altersbedingten Sprung 
von den Senioren 1 zu den Senioren 2, den Weg frei für seinen Bruder Günther. 
Franz errang mit 421,2 Ringen den Bez. Meistertitel in seiner neuen Klasse. Hinter Günther Tappler, (417,7 R.), dem 
neuen Bez. Meister der Senioren 1, landeten auf den Plätzen 2, 3, 5 und 6 mit Werner Zöhrer, Hubert Kaspar, Klaus 
Marath und Egon Magg weitere vier Rosentaler Schützen. Als sei dem noch nicht genug fielen in der 
Mannschaftswertung auch die Plätze 1 und 2 an den SV Rosental!    
 

Bereits einige Wochen später siegte Franz Tappler beim Obersteiermark Cup 2017/18 in der Finalrunde mit 422,9 
Ringen vor seinen engsten Konkurrenten aus Mariazell und Bruck erneut in Spital. Mit dieser Leistung errang er 
auch den Gesamtsieg bei den Männern im 3. Obersteiermark Cup. Die Mannschaft belegte bei einer starken 
Beteiligung von 11 Mannschaften den 3. Platz.       
 

Den aus heutiger Sicht absoluten Höhepunkt erzielten 
unsere Schützen am 23. bzw. 24. Februar bei den 
Steirischen Meisterschaften LG und LP aufgelegt in 
Bärnbach.  
Auf der neuen Anlage mit 16 elektronischen Ständen 
wurde Hubert Kaspar Landesmeister bei den Senioren 
1. Auf dem 2. Platz landete sein Teamkollege Günther 
Tappler. Mit dem besten Ergebnis aller 
teilnehmenden Schützen wurde Franz Tappler 
Steirischer Landesmeister bei den Senioren 2. Er 
wiederholte damit seinen LM-Titel aus dem Jahr 2016.  
 
 



 
Gemeinsam erzielten die magischen Drei auch den LM-Titel in der Mannschaft!  
Für die Österr. Meisterschaften am 22. März in Hollabrunn haben sich somit gleich drei Schützen des SV Rosental 
qualifiziert! 
 
 
Und das sind die Ergebnisse vom 22.3.2018: 
Österreichischer Meister im Team mit Steiermark 1 bei den Senioren 2 und 4. in der Einzelwertung bei den 
Senioren 2 - Tappler Franz vom SV Rosental. Bei den Senioren 1 landeten Günther Tappler und Hubert Kaspar auf 
den Plätzen 13 und 28. 
 
 

 
   
 

 
Vereinsmeisterschaften 2018: 
Von April bis September wurden wiederum Vereinsmeisterschaften abgehalten. Am 14. 9. fiel die 
Entscheidung. Franz Tappler wurde Vereinsmeister bei den Sportschützen mit einem Gesamtscore von 
637 Ringen vor seinem Bruder Günther mit 634 R. und Hubert Kaspar mit 629,6 Ringen. Auf den Plätzen 
4 bis 5 Altmeister Werner Zöhrer (626,4 R.), Klaus Marath (625,4) und Egon Magg (625,2). 
Bei den Hobbyschützen zeichnete sich wieder einmal Günter Kalcher aus. Mit 605,6 Ringen siegte er vor 
Chris Niesenbacher (600,7) und Sepp Toppler (599,7).  Anton Rack, Werner Blumauer und Hans Ofner 
traten beim Finale nicht an.   
  
 
Vereinsausflug 29. September 2018: 
Nachdem in den letzten drei J 
ahren kein Ausflug zustande kam, gelang es in diesem Jahr, dass sich 16 Mitglieder zu einem Ausflug 
gemeldet haben. Mit zwei Bussen, die uns dankender Weise von der Gemeinde zur Verfügung wurden, 
ging es zum Packer Stausee, wo wir von Arnold Heidtmann im Haus der Natur und Talschaftsmuseum 
empfangen wurden. Herr Heidtmann informierte uns ausgiebig über die gefundenen Gesteinsarten, die 
Flora und die Vogelvorkommen im Teigitschtal. Anschließend übernahm unser Vereinsmitglied Günther 
Kalcher von der Verbund Hydro Power die Führung ins Kraftwerk Pack, das bereits 1931 nach nur 
zweijähriger Bauzeit in Betrieb ging. Durch die Automati-sierung wird die Anlage von Arnstein aus 
überwacht und ferngesteuert. Vom Maschinenraum ging es hinunter in die Kontrollgänge der 33 m 
hohen Staumauer.  
 



Beeindruckt von der umfangreichen Sanierung der Sperre im Jahr 1983, die nach Untersuchungen zur 
Standsicherheit Anfang der 1980 Jahre notwendig wurden, ging es weiter nach Modriach zum 
Gregerwirt, wo wir von Werner Krammer bestens bewirtet wurden. 
Wieder in Rosental angelangt, stand nochmals eine Führung im Bergbaumuseum durch Prof. Dr. Ernst 
Lasnik am Programm. Obwohl die meisten der Gruppe bereits im Jahr 2014 eine Führung mitgemacht 
hatten und einige bereits überlegt haben, die Führung aus diesem Grunde auszulassen, fanden wir die  
Schilderungen von Ernst Lasnik sehr gelungen und Begriffe wie „vor Ort“ „Sohle“ „First“ kamen neben 
anderen eigenwilligen Bezeichnungen wieder in Erinnerung. Dass die Herzschaufel von den Kumpels auf 
Grund ihrer rustikalen Form gar als „Weiberarsch“ genannt wurde, war für viele neu. Mit einem 
Abschlussgetränk im Vereinslokal des Knappschaftsvereins endete wieder ein toller Ausflug.   

  

 

 
 
ASKÖ Landesmeisterschaft 9. und 10. 

November 2018: 
Wieder tolle Erfolge für den SV Rosental 
bei den ASKÖ-Landesmeisterschaften 
am 9. und 10. November in Bärnbach! Bei 
der Disziplin  Luftgewehr „Stehend 
aufgelegt“ errangen unsere Schützen 
folgende Platzierungen und LM-Titel:  
Günther Tappler wurde mit sensationellen 
424,8 Ringen ASKÖ-Landesmeister 2018 
bei den Sen. 1!  
 
 



Mit einem ebenfalls beachtlichen Ergebnis von 418,9 Ringen wurde Klaus Marath Vizelandesmeister!  
 
Auf den Plätzen 4 – 6 landeten Hubert Kaspar (412,0), Egon Magg (411,8) und Werner Zöhrer (411,3). Bei 
den Sen.2 ging der Landesmeistertitel an Franz Tappler (420,6 Ringe). Bronze gab es zudem für Bertl 
Ebner (404,2 Ringe). Bertl´s Mannschaftskollegen, Gernot Wiedner und Sepp Toppler kamen auf die Plätze 
4 und 6. 
Durch die Erfolge in den Einzelwertungen kamen für die Mannschaften Rosental 1 (Franz u. Günther 
Tappler, Hubert Kaspar) und Rosental 2 (Egon Magg, Klaus Marath, Werner Zöhrer) Gold- und Silber- 
medaillen hinzu. Im Wildbewerb siegte mit Franz Tappler mit der Höchstquote von 300 Ringen vor drei 
Schützen, die jeweils 299 Ringe erzielten. Zweiter wurde Siegfried Urschinger von der SSR Bärnbach, Dritter 
unser Klaus Marath und Gerhard Arbesleitner vom SV Hitzendorf Vierter. Günther Tappler (295) 
ringgleich mit Wolfgang Hausegger (SSR Bärnbach), landete auf Grund der Innenzehner (19:21) nur auf 
Rang sechs. Rosental gewann die Mannschaftswertung mit 894 Ringen vor dem SV Hitzendorf (887) und 
der SSR Bärnbach mit 883 Ringen.  
Im Bewerb „Stehend frei“ wurde Egon Magg bei den Sen.1 Dritter und bei den Sen.2 gelang Gernot 
Wiedner ebenfalls ein dritter Rang!  

Gratulation unseren Schützen!!! 

 
 
 

2019 
 

Erfolge der Saison 2018/2019  

Der Schützenverein Rosental organisierte 2018/19 den 47. Südweststeirischen Rundenkampf. Die Siegesfeier fand 
am 8.2.2019 in der Schützenhalle statt. In allen Bewerben, an denen die Schützen des SV Rosental teilgenommen 
haben, standen unsere Schützen auf den Stockerlplätzen. Besonders erfreuen uns die Ergebnisse in den Bezirks- und 
Landesmeisterschaften. Aber lassen wir dieses Mal die Bilder sprechen, sie sagen ohnehin mehr als tausend Worte:  

 

 



 

 
 
 
 

Mit diesen hervorragenden Leistungen haben sich wieder drei Schützen des SV Rosental für die Österr. Meisterschaften, 
die am 27. bis 31. März in Ried/Innkreis stattfinden, qualifiziert. Wir drücken unseren Schützen schon heute die 
Daumen.  
 
Die Erfolge unserer Schützen haben uns veranlasst, weitere 3 elektronische Anlagen der Firma DISAG anzuschaffen. 
Firmen, zahlreiche Freunde und Mitglieder haben mit dem Kauf der Bausteine viel dazu beigetragen, dass wir nun mit 
Ende April 2019 über sechs elektronische Stände verfügen werden.    

 
 
 
 
 
 
 



 
3. Österr. Meistertitel in Folge für Franz Tappler  

und zwei weitere Medaillen für die Rosentaler Schützen! 
Bei den ÖM am 28.3.2019 räumten die Steirischen Mannschaften bei den Sen. I und II 40 Schuss aufgelegt, 
unter Beteiligung der Schützen des SV Rosental, groß ab. Bei den Senioren II erreichten die Mannschaften 
Steiermark I die Gold- und Steiermark II die Silbermedaille. 
Franz Tappler wurde mit Steiermark I mit neuem Ö-Rekord zum dritten Mal Österr. Meister im 
Mannschaftsbewerb. 2017, erstmals bei seinem Antritt bei den Sen I, in Wolfsberg, 2018 bei den Sen II in 
Hollabrunn und dieses Jahr gelang der Hattrick in Ried!   
Im Einzelbewerb verpasste Werner Zöhrer vom SV Rosental mit 420,3 Ringen die Bronze-medaille um 3 
Zehntel. Sein Ergebnis brachte der Mannschaft Steiermark II die Silbermedaille vor Niederösterreich I. 
Bei den Senioren I stand mit Günther Tappler auch ein Rosentaler Schütze am Stockerl. Ihm gelang mit 
Steiermark I der Meistertitel. Wie Werner Zöhrer, verfehlte auch der Bärnbacher Siegfried Urschinger den 3. 
Platz knapp um 3 Zehntel. Die Stockerlplätze waren somit fast ausschließlich grün belegt! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
22. Mai 2019: 

Die umgebaute Anlage am Tag vor der Inbetriebnahme der erweiterten Stände.  
Die drei neuen Messrahmen müssen im Netzwerk erst konfiguriert werden. Rechts im Bild 2 Zuganlagen im 
Einsatz. Die Messrahmen wurden hier hochgeschoben und befinden sich hinter der Holzblende! Auf den 
bisher installierten 3 Messrahmen kann jedoch bereits trainiert werden. 

Auch hinsichtlich der Schieß-Ausrüstung wurde aufgerüstet! Seit einigen Wochen haben drei Schützen ein 
STEYR Challenge E! Neben Werner Zöhrer liegen nun auch Klaus Marath und Egon Magg auf Augenhöhe mit 
den Brüdern Tappler – vorerst was das Material betrifft.  সহ঺঻   

Die Vorteile des elektronischen Abzugs sind offensichtlich: eine gleichmäßige und schnelle Schussabgabe und 
die Option, ein sehr geringes Abzugsgewicht einzustellen. Die Zuverlässigkeit des elektronischen Abzugs war 
lange Zeit ein großes Manko, sodass solche Abzüge anfangs nicht sehr weit verbreitet waren. Das hat sich nun 
grundlegend geändert. Kompakte Energiespeicher und moderne elektronische Komponenten ermöglichen die 
Entwicklung elektronischer Abzugsgruppen, die ihren mechanischen Pendants in Sachen Zuverlässigkeit in 
nichts nachstehen. Beim Steyr Challenge E handelt es sich laut Werbeaussendung um das erste in Serie pro-
duzierte Luftgewehr der Welt mit dieser Technik. 

 



November 2019: 
Bei den Bewerben um den Wanderpokol der Schützenrunde Bärnbach belegten unsere Schützen in der Klasse 
„Luftgewehr aufgelegt Gäste Allgemein“ beinahe geschlossen die Plätze 1-6. Nur Roland Gössler vom SV Enzian/Spital 
durchbrach mit seinem 5. Platz die Phalanx der Rosentaler Schützen! Wiederum mussten die Vereinskameraden 
Tappler Franz, Marath Klaus, Tappler Günter und Magg Egon anerkennen, dass Werner Zöhrer zurzeit unangefochten 
die Nummer 1 ist. 
 
Beim Länderkampf NÖ-Bgld-Stmk-W in Mank am 1. Dezember siegte bei den „Sen 1 aufgelegt“ Marath Klaus mit 
421,6 Ringen vor Magg Egon 421,5 R und Tappler Günter mit 420,5 Ringen.  
Mit einem sensationellen Ergebnis von 427,3 Ringen holte sich Zöhrer Werner auch in diesem Bewerb den Sieg vor 
seinem Vereinskollegen Tappler Franz (419,6) und Jedlicka Alfred NÖ mit 418,9 Ringen!  
 
Bei der ASKÖ Landesmeisterschaft am 7. Dezember in Bärnbach siegte Marath Klaus vor Tappler Günter und Magg 
Egon in der Klasse Senioren 1 mit 418,1 Ringen. Wieder ein Spitzenergebnis von Zöhrer Werner (422,2 Ringe) bei den 
Senioren 2. Damit stellte der SV Rosental in beiden Klassen den ASKÖ Landesmeister im Bewerb Stehend aufgelegt. In 
der Mannschaftswertung siegte Rosental 2 mit 1.257,5 Ringen vor dem SV Enzian/Spital mit 1.246,1 Ringen und vor 
Rosental 1 mit 1.243,3 Ringen  

   
1., 2. und 3. Platz bei den Senioren 1 der ASKÖ LM 2019 
 
Tappler Günter, Marath Klaus (LM Sen 1) Magg Egon 
 

 
 
 
 
 
 
 
       

 
 
 

              Rosental 2: Marath, Zöhrer (LM Sen 2), Magg  
 

2020 
 

Am 4. und 5. Jänner 2020 wurde in Spital am Semmering der Stuhleck – 
Cup 2020 durchgeführt, dessen Ergebnisse auch für die Qualifikation bei den Österr. Meisterschaften 2020 
zählen. Bei den Sen.1 Stehend aufgelegt gelang Magg Egon der 3. Platz. Zöhrer Werner war mit erzielten 
425,1 Ringen wiederum eine Klasse für sich! Er holte sich mit einem Vorsprung von 4,6 Ringen den Sieg vor 
Pachler Rudolf (Maria Zell, 420,5 R.). Tappler Franz verfehlte den 3. Platz knapp um 0,5 Ringe. Marath Klaus 
konnte seine letzten Ergebnisse leider nicht bestätigen. Er landete mit 413,7 Ringen auf Platz 5. 

 
48. Südweststeirischer Rundenkampf: In der 3. Klasse siegte in der Gruppe A Rosental 1 mit 6.218 Ringen vor 
WW1 und WW2. Die Mannschaft von Bärnbach zog sich nach der zweiten Runde auf Grund einer 
vermeintlichen Zeitüberschreitung von Tappler Franz zurück. In der Gruppe B siegte Rosental 2 mit 6.259 
Ringen vor Stainz1 6.202 Ringen, Stainz 2 und Hitzendorf3. In der Einzelwertung siegte Werner Zöhrer mit 
1.796 Ringen vor Klaus Marath mit 1.790 Ringen und Egon Magg mit 1.789 R. Auf dem 4. Platz ex aequo 
Tappler Franz und Tappler Günther mit 1.785 Ringen! Erst an 6. Stelle mit Paul Stelzl ein Schütze, der nicht 
unserem Verein angehört! 
Auch im Bewerb 40 Schuss STA landete unsere Schützen auf den vorderen Rängen. 1. Zöhrer Werner mit 
2.541,8 Ringen, 2. Magg Eggon mit 2.529,4, 3. Tappler Franz 2.526,1, 4. Marath Klaus mit 2.518 Ringen.  
Erst auf Platz 5 der Bärnbacher Urschinger mit 2.507 Ringen. Weitere Plätze: 10. Ebner Bertl, 15. Skorjanc 
Peter, 18. Wiedner Gernot. 
 



Ergebnisse Länderkampf NÖ-Stmk-Wien-Bgld am 19.1.2020 in Bärnbach 
 

Senioren I Auflage 
1. Magg Egon              Steiermark    104.9 105.6 105.4 104.0      419.9 
2. Tappler Günther        Steiermark    103.3 103.6 104.0 105.3      416.2 
3. Deutsch Josef          Burgenland    103.5 104.0 103.9 102.9      414.3 
4. Sprung Hermann         Steiermark    103.3 103.7 104.7 102.6      414.3 
5. Trutschnigg Harald     Steiermark    104.1 104.8 104.0 101.2      414.1 
6. Kleemann Walter        Niederöst.    103.2 102.9 103.7 101.9      411.7 
7. Prem Koloman           Wien          104.2 101.3 103.0 103.1      411.6 
8. Bogner Willi           Burgenland    102.4 102.6 103.2 101.9      410.1 
9. Schwarz Franz          Burgenland    100.6 103.2 101.2 103.4      408.4 
10.Brunner Alexander      Niederöst.    100.3 101.9 103.1 102.4      407.7 
11.Schrittwieser Rudolf   Steiermark    103.9  98.7 102.9 101.9      407.4 
12.Gorgosilich Robert     Burgenland    100.2 101.6 101.9 102.4      406.1 
13.Sidenko Andrey         Steiermark    101.9  99.6 100.7  99.9      402.1 
14.Pichler Peter          Niederöst.    101.8 100.6 101.4  97.5      401.3 
15.Blahout Rudolf         Wien           94.0  93.2  98.5  97.3      383.0 

Senioren II Auflage 
1. Zöhrer Werner          Steiermark    105.4 105.8 105.9 105.8      422.9 
2. Sautner Konrad         Burgenland    105.7 103.2 104.0 105.4      418.3 
3. Marath Klaus           Steiermark    104.4 104.4 103.1 104.3      416.2 
4. Tappler Franz          Steiermark    104.4 104.7 102.4 104.5      416.0 
5. Hausegger Wolfgang     Steiermark    103.9 103.5 104.3 102.3      414.0 
6. Krückl Erich           Niederöst.    103.9 103.1 103.7 102.8      413.5 
7. Höllisch Martin        Burgenland    104.2 104.5 100.4 102.9      412.0 
8. Oboril Robert          Niederöst.    102.7 104.2 101.9 103.0      411.8 
9. Trofeit Gerhard        Niederöst.    100.3 100.9 100.7 104.3      406.2 
10.Graser Friedrich      Steiermark      96.2  97.7  97.9 101.0      392.8 

 
 

31.1.-1.2.2020 Bezirksmeisterschaft HSSV Graz 

    
      Einzelwertung Sen 2                                       Einzelwertung  Sen 1 

 
  
             

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rosental 2 mit Marath, Zöhrer und Magg 

 
 



Österreichische Meisterschaften 2021  
Luftgewehr stehend aufgelegt am 29.10.2021 in Innsbruck 

 
Zwei Goldmedaillen für Werner Zöhrer 

Meistertitel im Einzel- und im Mannschaftsbewerb für die Rosentaler Schützen! 
 

Nachdem im Jahr 2020 die ÖM zweimal abgesagt werden musste, war es heuer am 29. Oktober endlich so 
weit, dass unsere Schützen bei der ÖM antreten durften und ihr Können unter Beweis stellen konnten.  
Werner Zöhrer vom SV Rosental wurde mit neuem österreichischem Rekord von 425,0 Ringen 
österreichischer Meister! Auf den Plätzen zwei und drei Schützen aus Tirol und Vorarlberg und auf dem 4. 
Platz landete unser Franz Tappler (418,1 Ringe). 
Erstmals wäre in der Klasse Senioren 2 eine reine Rosentaler Mannschaft für die Steiermark angetreten. 
Leider erkrankte der dritte Schütze kurz vor der Veranstaltung. Unsere Schützen Franz Tappler und Werner 
Zöhrer errangen mit dem Ersatzmann Günther Leitgeb vom SV Knittelfeld im Mannschaftsbewerb Sen. 2 
den 1. Platz vor Tirol 1 und Tirol 2. 
Auch bei den Senioren 1 stand mit Günther Tappler ein Rosentaler Schütze am Stockerl. Er erreichte mit 
420,3 Ringen den 3. Platz. Unser vierter Schütze Egon Magg, verfehlte mit seinen 419,9 Ringen den 3. Platz 
um 0,4 Ringe. Für das erste Antreten bei einer Großveranstaltung wie dieser gratulieren wir ihm zum 4. Platz. 
 
Wie eng die Ergebnisse bei den Senioren 1 ausfielen, zeigt, dass im Einzelbewerb zwischen den Rängen 1 
und 4 nur eine Differenz von einem Ring herrschte! Ein Mannschaftssieg für die Steiermark wäre auch in 
dieser Klasse möglich gewesen. Leider hatte Walter Fink vom SV Bad Gleichenberg keinen guten Tag. Mit 
406,8 Ringen, weit unter seinen bisher gewohnten Leistungen liegend, reichte es nur für den 29. Platz. Für die 
Mannschaft fehlte dennoch nur 1 Ring auf den 3. Rang, 2,2 Ringe auf den 2. und 4,7 Ringe auf den 
Mannschaftsmeistertitel.    
    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werner Zöhrer – Sieger im Einzelbewerb der 
Sen.2        -        Franz Tappler auf Platz 4 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                             Die erfolgreichen Grünen                                                                       Günter Tappler auf Platz 3 bei den Sen.1 
              Steiermark 1 mit 2 Rosentaler Schützen                                                                            Egon Magg auf Platz 4 

          
              

 



 


